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Die Kriegslage.
Der S -imsiag -Iagesberich».

WB Amliich. Drofte » siauptquakstcr . Dc,en,brr.
Vestllcher Srt « g,jchauplah.
. Heeresgruppe Lrronprin, Ruprecht.

. - _. 2 M , f ^ ' Ecbiet war , u einzelnen Stunden der « c-
Ichuhromps heftig.

Rächt» aege> unsere SieUunge » bei Le Iransloy »or-
aeyenvc Ilarke Patrouillen wurden durch Feuer und Aah-
»«i'Ä unserer hün ^ '" ' ° °n Australiern blieben da-

vestllcher Kriegsschauplatz.
Zron» de, GeneralsrldmarschallsPrinz Leopold

von Lauern.
Nördlich des 7lar «cz-Sres , in der Story -Enge , griffen

»ach Feuervorbrreilung mehrere rulfifche Kompagnien ver-
gedlich unsere Stellungen an.

Zwischen Kiriidoba und Diftricz-Ial setzte der Buffe
gestern starke Angriffe an . Zumeist scheiterten sie oerlusl-
relch tn unserem Jener . Nördlich Dorna llialra verlorener
Soden wurde vom Angreifer teuer erkauft.
,,,. „ ^ uch dri In der haupifachc sehigefchlagrnen Angriffen
» - A de» Trotofui -Tales errang der Russe bei erheblichem
»raste -verdrauch nur geringen örtlichi n Erfolg.

Heeresgruppe des Grneralscldmarjchall»
von Mackensen.

Der linke Flöget der h. Armee hat die rumänischen Di-
Nonen, die von den paffen nordöstlich von Sinaia sich „ ach

Südosten durchzuschiegen vcrsuchle, aufgcriedr ». Mehrere
lausend Alann wurden gefangen , viele Geschütze rrbeulel.
vor dem rechten Armee -Flügel und vor der oordringende»
Vouou -Armer ist der Feind in vollem Rückzüge.

Sei « dem l . Dezember hat der Rumäne an die beiden
llrmren , soweit die zunächst flüchtige Ausräumung der
echkachlkelder um Dutares « ergab , über 70 000 Alann.
. 120 Maschinengewehre verloren . Die höhe
«r Zahlen lobt einen klaren Rückschluftaus die Grüfte de,
Ersolge» der verbündclcn Truppen zu und zeig« den Grad
der Auflösung de» rumänischen Heere», dessen Verluste an

ii^ en Verwundeten zur Gefangenen zahl iin verhällni,

dar * *C ® w,c an ^oldgernt und Kriegsmaterial ist unadseh-
MozedonischeFron ».

Aus de» höhenstellungei , nördlich von Monaslir und
nordöstlich von paroiowo lag starke» Arlillerieseucr , dem
leicht »»gewiesene Angriste im Eernabvgen solglim. Vestlich
de» oberen Tahino -See» schlugen bulganschc Vorposten eine
englische Kompagnie zurück.

Dee Erste veneralquartisrineister: Ludendorss.
Wien. ». DczeuNier . Der 7»,holt fte-> öslerreichiich tinport-

kn lagesderlvn -r deck, fi.l) im 'Weienlilchen mit item (iratiitcii
»«richte.

Cer Sonntag -Iagesderich».
WB Amtlich. Gros,cs hnnplquarticr . Hi. Dezember,

westlicher Kriegsschauplatz,
hceresqrvppe Kronprinz Ruprecht.

Zm Sommc -Geb .cl nah, » abend » das Artistcrie -Feuer
>u; nacht» östlich von Sucudeeourt vergehende starke cng-
diche patrauiilen wurde » zurückgctriebcn.

Heeresgruppe Kronprinz.
Sn der Champagne südlich von Ripont warfen unsere

Liofttrupp , Franzosen au » einer von un» geräumten , dann
»on ihnen beichten Sappe i-tieder hinaus.

Tn den Vogesen westlich von Rlarkirch holten ohne
rtgenen Verlust nassauischr Londwchrleute mehrere Jäger
ond einen Rlinenwerser au » einem sranzösiichen Graben.

Oestlirster Kriegsschauplatz.
Front des Eeneralfeldmarschalls Prinz Leopold

«on Payern.
Keine besonderen Ereignisse.

Front »es Generalobersten Erzherzog Totes.
wieder griste» die Russen zwischen Kirlibaba und

rorna watra an . ohne einen Krsolg zu haben . Südlich de»
Xrofufulfnies konnten sie eine Höste » estmcn . jedoch
nlang es ihnen trotz Linsaizes starker Kräsle nicht,
ikiklich der Einbruchstelle Sode » zu gewinnen.

Heeresgruppe des Gencralfeldmarschall»
von Rtackensen.

Die Armee » sind im Vordringen in der östlichen wala-
idri. Zwischen Cernaitoöa und Stlistria sind bulgarische
Kräfte über die Donau gesetzt.

Zn der Dobrudscha geringe Gescchts' äügkcil.
Rlozedonische Front,

nördlich von Atonustir und im Eerna -Sogen führte»
-rstren die Ententetrnppen «nieder eine» starken Lntlustung »-
"°f| . Er ist gescheileri. Deutsche und dnigaritchc Trupvcn
itoben alle Angrlsse der Franzosen nnd Serben b.ulig ,u-
ntckgewiesen.

Der Erste Gekieralquarliermeisicr: Ludendorss.

Adendbrrichk des lbrahen Hauptquartiers.
Wba L e r ! I » , 10. Dezember, abends.
Nördlich der Somme zestweiliq starker Rriiilrrie-

lKmps.

Zn der Gcotzen Walachei»roh Regenwetkersschnelle
Fortschritte.

Lin erneuter starker Angriss der Lntenke-rruppen
im Lürna Logen wurde blutig abgeschlagen.

W ! « !1, III. Dcjcmitcf . trr ustrrreichlich,mtporiiche j
bericht emhcil: keine weiteren besonderen Meldungen

Vom rumänischen Kriegsschauplatz.
Bukarest . Wie r-crlnuici , waren e* de internierten «!!:.^ s

hörten der Mirrrtn ächte. hie fern Liefern eine .« (o freudigen
Empfang bcre .icffn ; bei ihrem citipen ?ibmar *ib hauen die gc
fchlagenen 'Humanen die Atbilgesangenen nicht mitschleppen können,
soweit sie »uchl schon früher in Nrnzenlranonülager verbracht wor^
den waren . — Der Berichlerslatrer des ..Az En aus Le.si.r er¬
fährt . über iVo Einnahme Bukarests noch soigenoe ? Die Bunker-
kasematlen sind voll Munition . Perroieutn . Lebensmitteln und un-
fzeheueru Drahljuunen . Alles ĉiot da ^ Bild einer lopslvse .i pumt»
oUigen Flucht . Ge füllte Waggons stehen auf den (Steifen durch,
einander utib sogar auf de:» die Forts verbindenden silreisbuhnen
srehen ungeheure Mengen Waggons , ganz od . r halb detadeu . Die
Lnndstrafzen . die i'.a»ch Oj'.en lühren . find voll weggeworsel '.cr A>: ;-
rüstungsstülfe . Die interesfaniefte Epifooe bei d.-r ^ esih".ahme i)»r
£Mbt tour , als die Butalz -sler Abgevidi ' el .n zum suchen der lielser-
C-stv nach altem Brunch 3alj und Bror Ma .lensen e.»tbo :eii.

Wbna London,  s, '. Dezember . Deut „Dailg Tclegraph"
wird aus Petersburg gemeldel , man habe dorr i. a-: tu g. iingike
Neigring , 0«e Bedetilung bes '.'.alles von Btikarefr z«: Di*rficinorn,
wn Wcgenieil , in allen amtlich , n Urei len werde u r ung ^.vürnliO , r
vifet '.hel )igkeir zugegeben , das» der .'uind eii-en Lieg vo,i vi -. l mehr
als örlt cher BedoutüNg .' rrnngc -n lrabe. der . wenn er sich aus d .nu
ervber .e:'. Gebiete hatten tonne , einem lehr grotzen Einilusj aus die
zukünftigen Phase «, des ätrieges ausüb -n werde.

Wb Sofia.  9 . Dezember . Meldung der Bulgarischen X l
graphen Agrmur . Der Korrespondent des Bia, »es ..Boenlu Fs-
oeffiti ' nn der Dobnidicho -Front leiejfraphicr :, br.fi bulg .. . ilche
Xti .ppen ,' ife " talln von llernaooda un '.er üenr Schlif e b. ribimlei
beit bio Donau übersetzte«' und ‘ m Earl verschon >t . n F .-,nd ' ge-, r
N' .' r ' en . -Fn ' olge d.efer Uiu . rnehmuiig u-' .rdei ' kn? grg . .:
über Eernanada lagernden russischtn und ru „ inin scheu Tr, ;' «.;
, 1̂0iinpen , ihre mächlig ausgebaulen Dieliimg . n za . äum -n und n
i.bcrskiirz '.er Weise den Oiür»zug arizutreten.

Wb Soiia.  0 . Dezember . Meldung der bulgoriseiien Xe!.' -
gropht ' noge '' tur . Der Präsident der Sobronje richte:-' au d. ' n
«eneralseldinorschall o. Moäeus ' n folgendes Telegramm : .fie
'Antionalversommlung hat v.iilühlich des ' Falles von Bntorei ' die
bitzuug aufgebobe :: Mio mirl) brnnffrani , cic zu dieien.i (nt die r r
ln .t'det . i, Stationen frelidigt ', Ereignis zu beglüatviimchen . Die
Schnelligkeit , mit der Sie Oiinniinirn niedergeworfen hoben und in
feine ' latiptstadt ringe zogen find , niu begeifkerte BctimiOcninfi l'*-r
Abgeordneten hervor . Ich bitte Eure t' rzcllenz . den unter Ihrem
Bef "HI flehenden tapferen verbündeteu Armeen für die Wunder a .i
Tapferkeit , die sie bei dir Fertrilti .mermlg tiird Züchtigung an d?m
türkischen Feinde vollsührten . unsere Dankbarkeit alis 'züdn .t' c-.-

Stt 'nmen der sranzöhichtn Prcsie über den Anll von Yukaresl.
Die svanzüsische Presse neichehlt sich nicht d".- ganze moraii 'nze

und ftritoflifdjr Bedeutung « ■; Fa :! , der rmmini .1km VHuip «i,uöi.
'F>-an um er streicht zwar die Tmlache . da »; » der rumani 'che.r
-Eeerr -sleilung gelang , lu üouplkrüsre \ r Einiremmg durch d a
.-z'e no zu entziehen und fa siir d .c weiter .' .'-i : ,egslei >na !j:ne ii.t Brr.
d«nd d.-s russischen cher. es auf '-usparen . gib : aber zu. d.tü tn . B-. n
tralmächte aus dem Fall von Biikarrft kleben dem mi)iali (r!u,;i
anch lordcutnih wnhtige stri' l-' ,Esche tu'.ü wir !iel»ast !iene Gew rr : ;
V 'hen wi -den das; ferner tn - Aeugefialrung de: skrote.nen  D

dcn : Ba . ron ernlie 'Mi ;t ;rufu .« n aus die u - Fronten,
namentlich auf d e Salem ! rr .... üe<:0er. fbnre . Die Fachs , ti êr
nehmen mit wenige .t Ausnahmen au . dos tumänische >Soev muhe
nni dir Lerett,stellung zu,üä ' allein Da -s ..Io, :: aal " ichreior . die '
<.' .!ge der rumänuchen Armee i- i nach dem Fall von Woofti unbe.
flreiibar schwierig . Aach den: P.er 'ust der Zugänge zu de" «ofnf »;n
von Bredeai »ich des Tomoschpafsz -s :v.' rd . bald der rluit Ver
Taler des Z tu und Busen .'am,mm . Außerdem le: z.i beachte .:,
das, . die Ebene der Walachei der P.-.-.-foigung ' u.n:. den Fe ad iehr
gmi ' : z lei . Das Blau f«Dl* fzr eine Beirachumg .u . i'ni den 'Da ., . -—-
Die choug-tstadk. t \c Wornlümme ’r . und das Pe,ro !r .:i.iztn -r :,.., f.v.;>
bejloren . Du , fHnmoncn ble .l-r mir u! r :.z. livee Armee , ihre Fn.
lunftsreierve . zu reiten , und sie tonnen fi * nur d" ' ch P.-Echh .? . . . .
t- n . D >e EiM'.ah 'ue van Bukarek : durch d e Deul -ch ' l e ' aasj «V
m-denUlch traurige : E " . und ?bjc !,e.n u ehr . reu ? .:ov . im.
hergelehen , il: es nicht weniger lchmerzEch. Fn d .-r che chen Fe :-,
-n der l ichWime rhaupri '.n .v ifi -mm' e.i.. b«setzt wurde , füllt De nm
zuckt.ide öonnnerlicnplftoh , Srnufa n: die smnde dr> Feindes . D" \
Fraumfen . die in de,- beide :- ?«-,iv .: eben :?t*!:!>cnzrn du- h.nr ' uchfte
n .mänuche Gaftfreuk '^>sch..i: .i-. i-olle- !; o*npfr sm, h.
wsN bei dem Gedanke :-., t;■ per (»erv .ii U' 7 Bn : r .s"en zu w »
Sie wagen kaum zu glauben , daiz - > >., sehr ermimlchie Emare -
Olmmimen -.' zu eun .i: d. rariig . :: ?bnie. t-.ihre., srn.nte . , . «
Bla, : fukn wcner aus . datz riete u.u.iackiteae W--e"dung de
v'-n-i.ehen Ärieg ^zuge'S zwei 's'llo -.. . -o eine de, Ursachen de:
litilun B'eg>e. nngh.tr .se sei.

Wb B Dez. w.bti S)
enifd der ..Bietoire " e.;-.- Man
rnsren. der Fall 'V: k.'.reiis ie; r»or
>ek b ei'rt dock, ein i.̂ -eehe : ...

>1t,eh- r uec!; grofzer e.' -s oei-
v'.iimen zu orilchoiuu . « . z.ir V-n

Ll: x'g zu we;ben . D-e Grotz , m.b;

Das

erg.

'>"" den: heutig : .: De-'
Nt UN.' allerdings dann l'«'! -
','i'ehri: geiv - Dies,'-., hr
:n iur alle . Die Dem .u'g'' :g
E- .uäre bei', r gewesen .' \w

d-eses b rgebmbes in
. . . baden ni.ht das !llecht. ein

-'•»>?i e r. frirt'i ■ti •.:«.• :er innzi reitzen. wenn uu.a » ,ck,t
un Boraue . sicher ist. seine Erdrmlrmg venmeiden rn , i„ine -' .
Schu. o ver!. lt sichau: allr ilito:trr m; r .Ieichen Te l ’;. Uebrigens
nnrh f.ie rumün -me .üatnsno , vieie . d'r dielen langen .«.ü ie, 'ver.
assckieuen dt»; Paz sismas und. dei- Etuwutig 'tNg in die A"u- -
lrcit'' " \ <irimnenie »no '.Hifi , t linnen de. AI. i>einen haben e.-d.i-ii

ngeseheu . de.tz ein grüu ..'.,rber D.d .chFcsder !tzeg-ern>:gs 'nri!«oden
d iz unten :, landet n nüi .g g. u m er:: Vi.-n k- r .. ln > an : ,»

.Puhe t v» G (heü-.->ltzm'gim fein Zw '-ifr. darüber :eef,tl >en Nm
n*rr in tiirzon- . ino Din-ofleJiv -u drr ^ .-gierung sm.nm me' d'-n.

hie hffentli.l,L .», rv' '-. iak «Beuern murd; \
öwoe ji •-;» osii Srn -.-m - ti'.i I .l. ' unenui B onn a: r.eg- s-.n.
-..llr-n unler 'Braf.deM !ft .n ;l .j,;er -Vopt. r,: . »• ,'jch
l'urttr diel.: Mclo -He . blenden l che. Stau .Sn DpponiioncUnt
nrm letzlen Fm i lind r,  ji ?0 gewnrdr .:' dm : ;i ►Erhaltungen.

|boftT4h*4ik«nt« i
prAnkfuri (£Q«ln) Dr. (•(({. 55. Jahrgang.

ncpeln

D.e Mehrheit oen .'.Mü 3timmen ober har ihr Ben rauen nur nun.
der ausdrllckt.chen Xmdir.gung ausgesprochen , datz d-r M- 'l. und .
i'.äilarljche Lbee .eitung reorganisiert worden.

warum Rumänien den Krieg erkläric.
'Wb Bern. H. Dezember . Das ..Berne : Tagb 'att" neros' . '-.i

licht heute ein Interview mit lltadom, dein butf»arischen Ereiandi? -
ln Bern , der bi-., zi.n, Kriegseimritt Rumäniens dir bulgarisch»̂
lfegierung in Bukarest ncitrat Die Alissührungen Nadow -. nu
traftn » neuerliche Andauungen gewisser srouzafischer Btzmer . l- e
nach die Eitte »'t»diplomalen in Bukarest von einem zil frühen E -u
tri:: lftumäniens tn den toriffl abgeraten Haben sollen. Der ehe
n.aliue bulgarische Gesandte in Biitareir erklärte a. o. : Die 9>e!
hanölnnflen zwi 'chen. Jinmonien u, .d den Hriegführenren haben
niete Schwankungen durchgeinacht Die Bespr .'chu'tgcn mit d, -'
Entente nahr.'.cn ihren Anfang n.i: > m Einzug der .--iussen
Reutberg im Jahre l '.'II und wurden mit Nachdr::ck wahrend de»
Offrrifir.c Brussitows in Galizien wieder ousgenommen . Di-
Entente machte verschiedene Barjchläge und besonders war e -
Briund , der mit allen Mitteln für eitlen baldmvglichen Eintritt Bu
mänieti -r in der- Mriry wirkte. Mail war faft einig geworden , al-
Braiianu zwei besondere Forderungen frellie: die Lieferting
fchw-. r«.r Artillerie fiir ein :u modernen itrieg und der imtnieadiaei-
Mtmilion und die ätonzemrierring r>0ti 1?00OOU !Knffen in der L>o
brudfcha. Die Cnlti 'icdiplon:.'.ren bewilligten die erfti Forderung
tctniqfler -j auf dem Daprer. die zwei ! .' Forderung wurde Gege
stand tangwlmiger .'ierliandlutigeu Die rnisillljen Dlplviriarei:
versprach. -, schließlich vier rinifiunen . Aui stürnns.hes rr enec t
her (i !iientcfciplcn,aien cfUirte Brut . mu . sich im Prinzip ini.
bitten Beihilfen zu begnügen , zögerte aber rw.1) wir der Itriegser
Ilarurig, um das Eiulreffea schwerer A'.'tiüeeie und d- r Buüeu ab
zuwarteu . Um die Emscheiüung Brarionu ?- zu beschleunige •. grii>
die Em rue zll einem fti;rform Dr .ickmirrel Sie erklärte, die Ar
u.te Sm: lai !> ie : . '.-. zig , nd in riiloiiifi , um das Eingre .'S'-z
lfktimaniens zu tmrerflil'-.ei:. Sie werde sich •:her zutücfziebe, :.
wenn Bratim .u s,ck, nick,, sofort zur Ztriegserflärung entschließ '.
An diesen: Falle werde man Bulgarielr fr«,e iim >d lassen, die Dm-
brudicha wieder b-'setzen. A>s auch d'-s Mittel noch nicht :vi ' tl» .
u eroraehl-o emt Augusl 191(1 der russtshe Mililäraltachee . t)oers'.'
-i.f.iartitnru, d.-r soeben au : dem ruls"'me, . .s-auptguarüer zurückge
lelir : ivar , Bratianu da : Nliimntum , ii.tz innerhalt' .' ! Srund .m zu.
.̂ riegsertlärung zu emschliefzen. anderrckalls würde die ruE'j.-'
Armee luirdj die Moioau luarschieren, u«:: Ot'slerri'ich-Ungarn a,'
zugre 'serr. Unter diesem doupelken Druck emlehlosz sich Braliai : -
cnMirti, Desterreich Ilt'gari ' den Jl i' fl zu crtlaren , ohne dmz die
u-ss.Plochen.' schwere Urrillc.ne airge!i'.:;g! um> und uime datz ein -'
ri.if’UMc X'-uppenkvi !«ei-tra-iei: i: d>. Dolu-udschi' steit'gi'niitdei'
Im,re Aus die Frage , ob .»uimo .'Mi bo.ir.i* rceimen sonne , datz Bill
garien gegerniber '.»iiimäni ' n neuiral bleiben werde, jagre 'öadow.
dazu i ege lern Grand vor. D:.- bulgarische Aegierung b "
Bral '.ao :' aucki nilii eimn Augenblick' im ilnli -i ' en gelass.m, datz s,-'

: Berbündeten hol . werde . Sie hat t.-eber direll
noch 'ndirelt Beraniassurrg
Brariai 'u wutzie aii .i .vi . datz
denei' der M -.ireImäck::e m lii;
bic i.' inhei ; der Fi oi .t leine ». n-m -
mit noch nicht g mig . Bereits An
vor drr Vr’eo :eriIoriin $ iHnn vir ::
geteilt , datz Tinimimeii gegen die
fft l*. ' 'nholonr deur'ilwr. osre. reiDnitzh-unggliilie .̂ is.her . .
i'iilgari 'cher Truppen zu fümp'en Hab „ werde Et emo ,vue .—
Btari >.m: amu ich Sleninrns davon gegeben , da.tz D'">ilschl.mb -
Sn 's enbüraen Truppeniot ' zeniraiivnen ' vai-.-ehme. Der r-nsEh .'
Mu lt'ei prüsidimr h.n«: ' Wor -vmien vjr einen Blmi . F >r.- '
ba' Aadow iefraesrtiik. datz roni .'.oi 'r
heil kein. :' Mrtc^ qnrrlif habe. ? !;
.̂ rienserNai 'ung 'eben Io: ,:e>:. vio ei,
hirr 'chro. Dainals bereit'? ho!».- man .

U-nglück be . .intwon : h zu machen. Lchli t̂zlich teil, •? :’u:btui»
Mort) mir. er , am Taue der rlegserklärung als hulgarischer E»e
fandrer mit seinem ganzen Pe ' ional norhafli-t und ihn, jede Br-
bli'.dui'g m ; funcr KeoieMinn -'.bg 'l.b.rinen worveri

Das Ükofnrcu } des Ciicrticn Kreuzes für fjinbenbürrj.
' l! 10 r ' ’• " - 'll D-'z.-wi-.er Dein, M ..ei'at der .tzais-er .

lKn:e dem G . e . >:!-eldmr.i ich.ill von Brneck -.'darss l!,n- VO" chin.de .
b'-rg dos ( tzotzireuz des Ei 'ernen >1r.mze-s mit narl,frehrjf- - *
A-Ierl-ochsfei' "ono '..:,eit - ,: oe: liehen : Man lieber Fet-mmeb-h
w »i n'tf.niMie ,>eldzng. der INI! l"ot,e . schon j.'szt --.1 oii '.' ;
so glanzenden Erfolge s'.hrlk', wird in der Kriegsgeschichte aller
.Pire, . als !ei:.-hicndes B .-isp-. i getrialer Feldherrniw .ü h.-werwr
werden . Bon nonem bab.m Die gratze Operatienen wir i-?»tcnci
Mbfidit m ;:!.inzvolle , Anlage .. h mit gtötzier Enei .'.ie in ker
^urch.nib -. u>:g s'erguüi , geleitet rutd nur in l'ornu.-ichauende'.'
."-ir org ' di.- '.tzlotznaI„",m voru .hinge :, die den ,n ::e„m
nvnieJii i-. nNr .snort -orren zu neiemt - ni Schlagen den Wen wieso.!
obren und obren be.-v.hrten .Me.iern in: G- ,lera"r-ive nevub, , f
?nr n".> neue der Dank des Bmerlandkda .. ,n .l üelzer FrenN'
und Bewunderung di, Ficgc machrichieu ... „ und -
iW/V. r Buo .-rsich: und volle n. . : ..uen an , solche Führer de-
: l;Mr r !'igeae .>I,»ch! >»1, at-er in-ch- d».i chtzmsl), ",einem lietg
-'..hltem und me.nrr lmeingeschiänfren An- rlenmiug dadi Vl-,
b»sz-',deren Au-.d' Utf m geben datz ich ,-i-> erlk.-n mcinci
1■ " » 'st ' re » , tx> (iilci .Tit >, .• .. . .. . ,v . ffl. oiio.
ii -t1!.Iu,t -■ r . r-. t, I DtI.  CUtr t- tt-Ntoti-r und t> ...
tttt-t-l u' i ’f .ir.t-1c". . r 5l;-ni-t V If;. ::: j;

TV:. («roRO.'in /.tut l>ttrineu Jir.'in (nlli- 1. Z»-n
°mtt I " Mün i^ i .l doppelt | o prost sein il » V « . . derpiid ! !
anderen Klastz : - ,-d nn einem schwarzen Band mit weitzer Ei,
Wittlingum de-, -v.h. getraaen werden . f iwnde in". (ic" n a-, d-
CQrrriaJ, der cino e". im dei'>-,' S .iüachl gewonnen bme • , i,
»mtdjoi N " Feind in : S ellnng v - Uetz. m:i Wegnalune co ’- r
l ' d- ' .enden Fei ' .mg ad. r mt  die ai 'i'':!te"de B -: '»'idip,ii-,g , -
•vcdie >' . bl io Feind,'»> .,'>and f»rI. F -irtz Blücher erhielt - -

?B-. ' --eii::m..,ri .-g ..u . .che hefriU' -ve Form des G -vtztreun .-s m
»' ine ., naldeno «, Stern -. i? n ich -legrem E , . neu

.' d '.s' l ! wurden d-e Bestimm,I ' ' g.m cr .v .en ' und c--. e, !:ii-!keu d
t 'tz'ntzto»-,z. i>... ." .-s B' .w semer "tz-ner .-le a .,ch '.'El .heim .
; ;cre . Mrs -s ' . chvon d - 0 v *i i •t , ; n iww 's reich m und Sac ','
- tlf - ttr,c *r »b » Mnm «•> . . - n -*, •. ;s*vj rii  ofi "». fr .

t" - dt-irtsche.n Eec i-sühre -- im Weltfrieg tr .-gk r ;- ityt  Nm-  >
nioviehall iv Eindenburg nach einem ( Noch, an dem N r Cn , n -
ne.r Cpcrn,innen schon die 5fe"r . der, jakrifchen ci .' jc -» (!•'■ r,nr .\

die Xiiipiur : Bulgarien
• nermcngi leien , datz oei i:n-.
e iei . sondern Wirfliebfeii . Da
sang August , ali'o vier 'Wochr-i

wurde Braiianu amtlich „m
nn er Mk-"'enser.s Olnröe '-ni

.'o!f in seiner Geb",:,
man am Tage der

n!-'ernenn' Bestürzmiu
’-imcn , Brntianu f,'*:-

i
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Aus Griechenland.
Wb Berit . ! tt. Dezember . „Üornere bclUi o «i'ü" melde ! Uli-.-

Athen : Eonig A'onftcmtin hat den Eönigen von England und
Italien und dem Laren von Rußland telegraphisch mitgeteilt . di -'
Untersuchungen hätten bewiesen , daß ein .- Verschwörung angezette '.r
worden sei. die am 1. Dezember di ? Drmastie Hütte stürzen sollen.
Die Schuldigen werden genannt.

Wb Bern.  IO . Dezember . Der Sonderberichterstatter der
Eorriere della Sera " führt flur Lage in Grrechenlond aus : Nnob

weisliche Pflicht ift es im gegenwärtigen und entscheidenden schwie
eigen Augenblick . die wirtliche Saciilage bekannt zu geben . Die
englische und die französische öffentliche Meinung sind durch künlr
liche Propaganda in einem schlinnnen Irrtum gehalten worden.
Sie personisjzierte Griechenland mit Beniselos . Sein Programm
and seine Methoden aber wurderr von denr .Feer . der Marine und
der Mehrheit des Volkes nicht mir nidu geteilt , sondern sogar !>-•
tampst . Gleick»zeitig waren diese Erei -e Frankreich und England
srerurvlich und Rußland und Italien scrirdlich qes-nar Aus dieser
Bertermung der Sachlage mm !)* der wcirere Fehler , das; man in
der inneren Politik Benlselos zur .nerrschast bringen wollte , der
mit seinen Anhängern nicht über genügend Mrafft* »ersügre . um fi*i)
ourchzriscgcn . Gewisse Tatsache », wie die Verurteilung eiuiae»
Veniselisrerr , die vor der französischen Gesandtschaft da -- 'Attentat
l-eriibr haben , um unter der Bezichtigung , daß es Reservisten getan
lurlterr, ein Eingreifen der französischen Matrosen zu veranlasse, ' ,
ferner die Ankunft von Gewehren . Revolvern und Munition , die
in bestimmten .Fächern Athens abgegeben wurden , die sranzösnche
.Eonuolle des osientlichen Dienstes , die Eiltferinnig der Gesandten
und Tchnsuln der M,n '.machte , die Besetzung de-.. Rappeion durch
die Franzosen , die Beschlagnahme der griechischen Flotte und die
Forderung der An -.-Iieierung der Gewehre und Eaiwnen war von
dem grüßten Teil der Athener Bevölkerung nicht nnbeachret geblie-
l . i! 'Anschließend rechtfertigt der Eorrejpondem das Verhalten
der Athener Bevölkerung . Oit dcn ersten Dezembcrtagen habe man
in, Volte gefürchtet , der Eönig sollte gefangen werden.

Wb London.  1 >. Dezember . ..Llonds Rews " melden aus
dem Piräus über Snra vorn 8. Dezember . Eönig Eonstanlin habe
i utc gewisse Gesandtschaft in Athen verständigt , er würde fiel»
Deutschland anschlteßen . falls die Entente die dipiomaiüchen Be-
" liunae :: abbrach?

v >ick-7r ein-: englische 'Pirafcnt .il.
E' ba Berlin.  U . Dezember . Am -1. Dezember versuchte im

Mi llelw.eer der englische Passagierdampser ..Eaiedonia " «' LR-t
Bruttoregisier Tonnen » eines imserer Unterseeboote \u  rammen,
ohne daß er von di sein angegriffen war . Enrz bevor dos U tEiot
non dein Rammßoß getroffen morde , gelang es ihm . einen Tor-
t' .'dc! abzuschießen , der den Dampfer traf und zum Sinken brachte
,' as U Boot wurde nur leicht beschädigt , ,'swei als Passagiere auf

dem Dampfer befindliche englische Offiziere . Generalmaior Ravens-
b.grv. al 'gelöfter .Kommandeur der 27. Division der englischen Sa¬
loniki Armee und Genrralstabsiianptmonn Bickermar ." wurden
ebenso wie der Kapitän des Dampfers James Blaiie von dem
i! ' l'w.t gefangen genommen

fronßantinopel — der Lockköder für Nn.hland.
Der „Dal !» Ehroniele teilt ein Diplomat mit . das Abkommen

l ezüglich Eonst -mtivopels lei im April 1915 abge 'chlofi n worden.
Die meisten englischen Pieisekemmeritare besmrarikea sich daraus,
' .ute Miene znin bösen Spiel zu machen . Die ..Dailn News"
irostet ihre Leier damit , daß sie schreibt : Tie russische Erwerbung
Eonslarrtinopels stellt keineswegs mit der gleichen -einte mit den
nanpikriegszielcn . wie die Wiederhersieliung Belgiens i.nb
Serbiens unb die Befreiung Polens . Das 'Abkammeu. i-edeute ni .cht.
daß . koste es . was es wolle , sortgciamptt weiden »nitte . bis Ruß.
lau.) Eoiilantinopel Hobe

Aus EngsanS.
'S. b Lun '. an. - Dezenb r Sn er er ' e, untniung tu

. ernten Panel j- fne Asguiih du. Sireirpnrrkte ' wi 'chen ihn , und
, nigin MoUef;-’it tu' cr dcn E . eg-, ot und über d. » Bor- ch'ag . de»
br inierm .nis'.ek vom 'ckiorsitz-n diesem Ra '.e a isznrhließen , an?

ei " nnb .' r Di . ' e Streitpimlie hatten ihn zur Einreichung d. s Ab
>,' i. dsa -.' iuch- - ' ».' n Fm übrigen erllärte Asgu fh, r würde
je n äußer ßes : n . am der neuen Regierung die Ausgabe .zu er¬
leichtern.

'gb London.  G iMciiüer . Meldung des Reuterschen
1'gt -s : Al 's der T >: 'n»in' >' ing der liberalen Partei erlliirt:

. .über A-'-anirh ai .ch Gcci ) das äußerste tim zu wollen , um die Ans
gab .' . vor die si i. Rc -ieiimg gestellt sehe, zu erleic!»:crn . Gr ?,)
i.nz' e : Obrvohl eiinge Mi ; U we-' en dcr perlin '.lichen "lngr sie, die
t- r sie gemacht u. o find , empfr .-.?e:i. so ut doch bi? beherrsche ,s
Tatsache ii•i das ganze Ll -oß m r Stirn gegen St ru uns de.n
..: . eeiulfii!irßen F . .ud ge ; :"".a- ' . . ' in-den »no ' iß Llatzd G 'orge
"vd fiin .* *\ . - • rvt : t d ■ Schirl!al '•»*.- La des i i ihrer Im!' , u.

ii 't . rale Part ' :n:>ß alle lluie '. hünung , oie .n ihrer -»and "
der Führung d.. s Ztr.cges leihen . '

INs' e 7 d i: !N . ' ! De -e über b nem hiesig .'» Platt ? zu
ja r ' i! de: | . ili '.I e Mi :. »In «e- t er ..Times " ;:-.»», daß S . > -. ?
w.' Un: . - zwlleiciit > : .- :;•*** vd?e »e-.l :- Milgüeae '. n t-c
rvrrd . d e gir-! ich " n M: . ' r . : bild . n werdet : V. ' • *ie
»und beuchen ; L.n -d G iu:  als fl einieiii '.' .ül er und Bord :;
des .ßrieg -aates . .'Zvnor Law S <!fal, !v.nzler . chenderlon Arbeite-
in .»" her Lord Eni ' on Loid Prioif Seal >m) Lord Milner oder
e-ar on Mini ' ter r.hne Por : .'sen U.\ Die ühr .gen Mitg >e) ?r d.
Min >'.eri ' im ? wero . rr nu'.hrscheinlich sein Lord Derbo . >. . ii.  B ii-
n" n . 'Üeuso re >: *i • r Lei : Z»o!- men . uHerr Ehamberloi »- Fn
di nF ' .!. , b' r fJ t. Sun ne . 'le -nan . Mnn .t.0 '' : Vorl » " . eo ' isN" ' .
L ben -.-mFteltonteolle . Sir A. Stank .'», ?> -vkel . Fi 'her , Urnen ich' :
Lu er . Finan '.iek: . rar d«s S .h nzamtes . Sir Robert Finloif . Lord
ianzlerz Smith . Generamnwaii : Eave . Solicitor Generali Luid
'.hobert E . eil Nmerstaatssekri ! ir fnr cm nni , iige Angeleoenhe -iev.
: r George Bvunger . S nntc-fclrctrr f::r Sthottland . Es ist noch

n clit sicher, o'n Lmd Milner »der Earlon die 'eldmiralildi : iihernt »!;
im m rden . 'i ■i*v. tr Lo .n n ii d chchhanptsachl G dem v >leminnt

^ir.cn , s'.' naij Lloild d' .-oroe seine gni . ' e Ansu ' -erkiamkei ! I!" s '.len
d i-.g ivnn 'nrne ' en ie.ni ' . Admircd ' l' icoe und der Eh .-s des
' .i- unoißa e > ln»-' - r .' ien . n- iden dem .' trieasrot zngeie :' . Des
an !' Mi ' t i ' erinut »und D' enotag im Uniechln 'se erb ' -e n. ..

London.  Die englischen Gefamtve,Inste iansschiießlich der
Flulkei betrugen im Monat November Ri -in ? Mann und 39?^
D' fjzier t

Lloyd Georges plänf.
Lvud  o n . l ’V Dezember . ..Scrfl » Dispatsch " schreibt:

.Das Programm Lloyd George -, schlicßr ein : Di ? Be . Lsnnng in. »
siandeksschifset ' . die 'Aorbereijung ans die Fri 'hj' .b sojiensive , die
Mobilisiernt 'g der - Atvilper -onen zwischen lfi und fJOFahren , Maß-
legeln , um die Blockade esfektiv zu wachen , die Ausgabe mm Nah-
>urpvinittclfarten , die Beemelirnng d r heimischen Lebensmiitel
erzriigung , das 'Verbot von Arbeiten , die für den Krieg unwese .it
l eh sind, e'.v' nna ^maßregclii gegen B 'rschivendung und die E ' nsüh
>ning sieischiaser Tage ." Man sieilt. Lland lheorge ift ein gelehriger
Schüler der ..Lfimnen ".

Dic Wirkung dcs jüngsten ^ dppelinangrisss aus England.
Aus den beim englischen Preisebnrea » über den Zeppelinaa

ariss in der Nacht mm L*7. Novennber eingeaangeneii B ?rid >t?n
gebt 1) n »r , laß ein l edcutender Schaden an Gebunden r-eimrs-tchr
norden iE. Es tr-tird -?,, , ! Gelnind ? ganz zersiült . I -lü teilweije in
Trümmer gelcat . l ! - Ni .-uscheu sind diirctr Bomben oder Be-
i' hi .ltlingen gelotet . /'M mehr oder »»' Niger schwer porln ’,!. . -i
indl ' siiielle Werk ., mußte .i ihren betrieb eii' s'ellen . Mel -rere Drre
«" ' » ohne T ler-br : :n : i-indovoen imb Licht wegen Zerstörung der
Leitungen

M ^ teilrmqen.
ch»' m G a v Q r n e’u r um Bnkvrc  st nnirbc öf in Mar

:g ankälsla ..' G .'-nn 'al von i->, ernannt , der U- Manv?

iX' iyvi i>e i I i i. , M i »ji-iiUn» >»> de> üeaän ve-iil ^ Zinn N
D. zembcr unternahmen uniere flandrischen Seestreitkräkte rin . .
Vorstoß in dre Liouidc ». hielten den hvltändischerr Dampfer .Eule
donia " und den brasilianischen Dampfer ..Rio Pardo " . beide -ni:
Bannware nach England unterwegs . o»i unb brachten sie in d :
.Nasen ein

Handelstauchbooi „Deutschland"
vor der Mrsermünduna eingetroffen.

W. v . na . Lrcin, - " . !0. Dezemvcr . Vo>-Linn»»ü
T ?l,-!ir .-Snra Die Ociitjff)«- 0 ]fan -Hcrbtrei
teilt mif : Jlnfcr » mibclafmidjlioot ..Dculsch!ank>- ,
xavllti » tiüniji , ift lu-nfc Jlli !la<i mich einet- icfjncllc:»
Reife vor der Meseruiündung cincjefroffcn.

;] ii m (T ir . tr c i f <• i: Sri ..? c n I >chi n n J por .irr 'Wehr
mlind .11 lg sprechen hi . B au . I' chre Freude aus . Fm ..Berl .iN' r
Lola ! Anzeiger " heißt es : Sie Mat zu ihrer Ozeanreise i' o l, n.
i 'mniii ! 2U Tuge gebraiithl . Fn Breuien gingen l" >b. narildi'M d:>
Meidlingcn einaclroskcn wäre !' , an vielen Üfsent? chen rmb privaten
Gebäuden dl ? ,ziaggen o-' .ch. Mit Fnteresse sieht mau allo -'we :» der
Schilderung enlgegt 'n. >>' - rcap .tän Vvnig von dem .-ßm -nnneirstoß
mir dem Schlepp . r der ..Deutschtaild " geben wird . — Fn der ..'Bon
cheiumg " hrißl es - E > iil eure glanzende Lösung der ziinsgabe, das
Mariiiinm von Leistung durch e n Minimum von M '.tlela zu er
ziel ii. Kein Wort des 'huinncs ift zu viel für die seemännisch?
Lüstling des Kapitäns .König und seiner aiisgezei .hn . ten Mann
schajt, aber auch ti,7 Me techn l,i,e Leistung , die dem Erbauer , oem
Ober ngenienr Ehrbcnh von der Gernraniawerst in Kiel und .Lc?«' r
Werst selbst zu vcrdanlen ikk.

Tages - Nun - schau.

Linderuiung des Reichstags.
Wbna Berlin,  L . Dezember . Wie wir höre » . Hai der l>rä

sident des Reichstages die Mitglieder zu einer Sitzung für Dien :,
lag . den !;*. d. Mts . nachmittags l Uhr einberufen . Es wird an
genommen , daß der Reichskanzler in dieser Sitzung über die neue
militärische Lage in Rnnninien MUteilrmg machen wird.

Der Reichstag hatte sich nur 2. Dezember nach der Annahme
des Gesetzes über den vaterländischen Hilfsdienst vertagt . Präsi¬
dent Di Käinps bat «rrn Schlüsse der Ätzung das Üfans. sich nicht
bis zum 'Februar , wie beabsichtigt , zrr vertagen , sondern ihm die
Festsetzung der Wiedereinberusung zu überlasten , da die politische
Weltlage und besonders die Ereignisse in Rumänien eine frühere
Einberninng notwendig machen könnten . Man war also auf einen
frühzeitigen Wieder .zusanrmentritt votbereitet , und doch kommt die
fetzige plötzliche Einberufung politischen und parlamentarißchen
Kreisen überraschend . Dein Vernehmen nach wird der Reichs
kan zier gleich bei Beginn der Sitzung da » Wort ergreifen.

Wie das Woltisciie Teiegraphenblirean milkeilt , soll er über die
politische Loge in Riimänien sprerhen , doch ist die Verinutnng , daß
er außerdem noch wichtige politische Mitteilungen ttrnchen wird,
nicht »ittbegründet . zmnal er eben «u :s dem großen Z')anpt «irial :ier.
ivo er mit dem Si .i.it : sekretar des Auswärtigen Amte » weilte , »nd
wo iirh ai -ch gleichzeitig der Vonig von Bauern nnshielt . ziniid -fe
kehrt Die leitenden Männer der Bnndesstaaten si,'.b für M -a
tag zn einer vertraulichen Sitzung nach Berlin bernsen . rmb es ilt
anzunchmen , daß der Reichskanzler vor der Reichstagssitzimg an .h
mit den Fraktionssührorn noch eine vertrauliche Besprechung halten
wird Etwas bestimmtes ist über di .' Vanzlerr .'de noch nicht Me
könnt . Darum müssen wir Niich davor warnen , grundlose Äetüchke
auiznl 'Dingon oder zn verbreiten , sondern nbznwarten . '. :s näheres
inirgeleüt werden kann.

vrcttßffdze-Z MgeorSnetenhaus.
Sitzung vom ll De.zen. :cr.

Am TiV.t her 'Reg erring silä Mßiißer si r Handel und Verkehr
Dr Sadoiv . Aus d. : Tngesordnimg sreht die Bo »läge über di .'
Bolsiaa !IitM„ ng o-?r ..A-bernia " . D .e Vorlage ermöcirt at die Re
sgerima . Slammaiticii der Bergwerk . g setlschasr ...üibernia " zn
.fferm im '.'lenabetiape von insgesamt Ä2 -1M> Mark und die

Vit : .u' t 'm di ?s. r G '.' scllsä>ast im NcmnbA age von 1«) Millionen
Mart 1 erun lHii ,-nd zur Bezahlung M - ' pr -? i-?s preußische
' ' zinlitz'-. o .n -'-I . D?zeruber 1 t liukznhli 'nre S .chatzatno .' iiunge .r
bis zmii Nrnnb lr .ige von tzRIHS fifli* Mark mit Vimen für die Beit
vom ! . F " " '.ir If?17 nb zn oerweno .'n

Viach Nr BerzrUadrina und Besürmorlimg der Bvriage durch
>f:m -cisminister Sndorv srame kurzer Aussprarhe geht die Vorlage

r. oie i ritiiiMe Siaalshanshalislonimilsioi '.. Nachdem das von
ctivo Abgeordn5tcn -? -'sucht- » ans cinen Äer 'agnngsantrag ab
a ' ♦'•••'ir mit b.e er fr? L , des A' n b rr n g g ? s e i; o '
i  tr nt neue Vor -chc.il Uir das Bal 'g lande , für die
B ' nnm ' i'g M . G . .-aiid -' . ändert die .' .:r:pvliz ?i!icheir Vorschriften
ab , ' - I, ivt eir * i'msm . i'W ' ' oh» - asoossi in ein . Die g ' rnetn-

,a . ? - -.lärig !?>! ' . ' d: r.ß sf.i.iil c!>e Niiiicl gefordert roe' den.
V . -d . - '' mit - i-' -e: Bera '.u .-r-g wild di ? er .ie Le -na ;, des Biiro-
ßhast .' vceiithecrrngs -.ie'- r-.-' -s r. 'gen s-oa ver i bürgung zweiter

') it- -t;iin 1Ii■: r Dr . 3 n b o w . ist aus lv-:, N am zustande
I'.' .'i-me» dc., vor '.e.-. n '.'Lohrinngs .'z-.S.' tz-::!w «rfs i.nd fürr : aus daß
di? lrhoi- '?or d?»> Iniege vesiaud -.» - ' >. pph . > i' N mittler ?» nna
klein " z' o-' ' -n:' »'o-' t' und. d- s ->l ?:: i ' Uaulä :-gkeir im .ttr ' ege
h-.'.o 'B--ch:n I'.i' vge ' . !» riinnfiü ) it -iior «v Fn ähn ' iche f! Sinn .'
soll auch ^ -n>r- chnftssicherungogesetz wirken Nach den schweren
Lu :!?:' , die i )cii :i in unter 2v !t g .rissen Hot, M'isjen die Grund
l.nzcn d?- Fa »r lieniebens durch eine gesunde Wohnnngspol rit g -
festigt werden . »V-eisall ) D«r Entwiir « wird darauf an eine Bom
Mission von 2\  Mngliedern verwiesen und das Fans vertagt sich auf
Mon .ag

Wb Akünchcn. 1♦». Dezember . Fmn Bes »ich des Rünigs non
Äanern im Großen .tT)iv.iptqtuirti r srliieii' t hie Vorrespondenz .nass-
inertr : : S .ßon ! .,einer  Ietzl ?n RA e naih dem Llriegsschnuplag
hq . ie der Z. ünig die A . sicht, auch , ?m Baser  einen B Auch obzu>
srol'.en . D.<? Ansfiiliriing wurde damal -.- paich den .Aelde.iiod de;
s' . '.nz ?:' n . i» . ci) nciltiiiöf **t. Dieien '?Ssuch nachzuholen , war der
Fme .k der 'Reise , di ? der --. ön '.g am anqcn . n Doirn ?rsla «z, tc«
gl :.ci von dem Staatsminist . r des ionigl .chen chc.rises und bcs
S .' i'ßen , i» n .A riling an .rat :.;ih non der er '. ormsag mittag nac>>
v'Iüi '-Vn .-üri ' -klehrte . D«r B .-mg n :" ) e vom i :f>— nnt glicht .'
?)erzIjchIAt en:pjc:' :gen . Fn lüi 'gc cr 'Besprechung fanden d e hohen
A ' i ien Gelegen !), ir -gl per sönlichcin 'Neiil ' mgsai ! ' tausch und unt . r
dam .' ihelen ' e : Eindruck der 'Ra -lnichten r>l:er de lvi :c!)tigen Le
folge »er d iilschen Truppe .: rmo ih.n Berb ' inderetr in Rumänien
verl esen die Stunden des Anfannnens a .- in freudiger Zuversicht
leh r Stimmuna . Seiner Ane »lennmi , für M? L . iiinngen der
b ' ijsi iish-'n Trapp ?» uns eck! . " Mn ?. i-nd dem Da nie
für b e wticrfniiö :idic 'Anteilinisgi 'e ihre • ni-fijie :i » :Dgsherrn an
den krieaerisihen reign .isen ga !> der Boiler b der Begrüßung
A" ?d'nuk. indem >r d in L.öi' ig den Orden Paar le meriie über-
re in .' . Währen ) des Ausen ' hnites -' ' livßen -Äauptguartier lenzte
d .r Rök'.ig ' »indeiünirg nnn Lnd ndms ' perlonlicli t : -mcn . Er ve. -
li- l, dem liz' nerolke ' dinar ball . a . Rel e>!' Io in 'V,ronze non !' i :>
. . - D .Idebinnd . n-.d L -. d'?!,do,ss ,ß ' re -' t d .- . Mili -'M -Mur.

«' •;» L'iji i i .' .ne 'S . .' koioliaueil !' ! Mil >' n ',11 Ni,
t r.i ' !roßen .üai ' plgn - rt er ann ' k' eiü' en Le iern der Pol -Iik des

Reiche -; , den: Rc li-' k.: " I r und Mm, Stoatss . Ireiur .' immermami
bei. fr er länger !' V -.' sprc -. a .'n . De ; >)oi ' dschr-?ib«' N. d r- de
Baiser I ei de: Vcrleihn .' n. !" -> Ordens Paar le merite an d?n B.i-n g
ncM'.' se, hat folg .nde .i s.'dor :!am ^ Eurer löniglichcn ' 'ünseslät An
ir . scnl) it in me n - in Großen chariptguart er gibt nur w :llkoni>
Mi-oen Anlaß , von re ' icm dankbar der lelchn' t ' n Anteilnahme zu

denken , die Cners V osesküt vrn krieeier sche:> E'reionissen rndmet
"1 :■ irft r n .rngs» n .et er durch die poi iönlichc Vumckenheil aus dein

i-̂ ll-h n Br :>' ’fV ' vi' Uu'. b t ' iio ' e. M t Vefriedinfu " , und Stolz
. . ' ! - " ' : i M d-.- -fi;b?'*.?!’ tampscrprvb

!• l»ir,i . . - <i ' . ' ickli li.i!t?n B . u'uhii .ii tljuii
\icijf nriiu' ti nui,u '.os: »' .. a .-t.chaupiatzen. >v auch insdefonhere in
abe . iü» 'tne , ^ eit wänren »' gloire .ävo «i '.ldzutzes in Ngmänsen.

/er -. Euerer Majvtzur T . open foiuui;? in zabrc Tapferket vön
idm' enii feindlichen A.rßnnr . geavtz :. wie auch in uncntshaltsamem
Drang nach vorwärts den C. cg an ihre Fahnen jn drsten gewub:
7?er Wuu .ch. meiner ho!' .: Ancriannrii 'g und meinem ptärnre-
D.' ' l s.ic .o.'ch hi' ivlirrag . '.' de Wasscnersolge arrss neue Ausdruck
,i- r iIt -ibcveranlaßt  mich . 1? vera? toniglrche Majestät zu hftten
d ' -. Adr/ me . :»-; Ocd . :' ' Pom le meil ' e ciug -.-yenzuNehrnp:
und c •ncn•  zu umtzen. Mi » de : B. -. jich. tuttg nieln . r wahren L)v'l-
ac'M'.! ' g ii' : Fienndlchasl nah ei'.-e .. Eurer löii,glichen Maj .' st.n
siaundicai -.a?. Rerier r:i' d Bi ' ui' c. Wilhelm I. U. Grotze-
-chnipii'm ni er , de»' Dezenrocr iü 11. Der .' »aller üherretaiie
den : 7-.i. : . rniiiisi .' ! Gl .ii .-N von ; )'?, .' ckiganläßlich ferner Anwesen
he l : > Großen '-»m-püjnartie » cc.-- G :oßkre :' '. des Roten Adler
Oden ; pcri -' Uicv' .

? / ijünchrn . ' * Dezemv »".'. i ' ie . 'ckorierische Staatszelt '.lmi"
v-rc i! : : - ragnurnn '.ee bei .M 'inmrner Post ' findet sich
c II Arrilel . El !. !«' himg der Min .fterki m ! Fn diesem Artikel in
unaci '.vinmcdaß  o ? Ministerkrise a »' s nnein Vorgang im Ur-
i’aimjim . i . u .ii : ckzuiliinci » sei. Fm / .uiu -nmeiihang dam t wird
bchanvlcl , Dr . .neikn i.aoe 'Ansiiihnmg .' u über eie Art der Prelle
rciiüil ' in hone rein A.iiß ' age gemacht . Diese Bebcnlpturigen sind
l' bN.g rurrrchkig

Unter dar Aeberscheiit ..frohtennot in Holland " wird in de,
,.'>!vrbd Ailgcii :. / cg ' geschriebcil : Ft ! d,' i hvllätldisckieir Presse
mehren firti mm,N die Ziagen riber mangelnde Voh ' en.zrifllhr aus
Drniichlo .nd W r Dernfche suhlen mir dcn Eollänoern mir . da ouch
wir an einzelnen Stellen de-'- 'Reiches »irrer einer ftnappheir - -
Rohien .eidc :: mini Es ci fd.c n » *-ci dem Rohl -. ineithtur » Deutzch
Ic.nd - bei uberslächücher Betrachtung sehr vcrrvrmderlich . da auch
ans I' .'.r Fechcn eri . l:.ch? Mengcn Muhten zum Abuarrsvört bereit
l cgen . Die g.mw .Nohkenversorgring .st hanptsächl «h eine Trmrs
ponsrv : .' . Di . große » Enlsernungen zwischen d u verschiedenen
Rriegs 'cliailplnj '.e» und di» Tar -ach-?. daß wir unseren Aerbündelen
m .t m -. rem Wagenpark »rushelsen müssen, bedingt srändig eine
große Fnansnrschnahme unsere ; rollcuden Materials , .ßollaiio jg
»i!fv an seiner -rohievvot n ' m Te :l selbst schriid. besonders »>. ,, ,
»um tu- daß  n .Lolland e.n Teil de - Wagenparks iilibeiücht
stand . Anßecdein w rd i» D. mschland atlgeinecn darüber geki.
daß die drninhrn '.'tzagcn nur sehr langsam m.iii Deutschland zurück'
lehren . D-e .ßahlei -veliargung .yvllands ans Deutschland wu»??
sick» daher wahrscheinlich n .-Enckich besser gestalten , wenn .Eollond
siä» erit ihli ßen konnte , die Noblen an ; Deutschland in oller, R'a
Fällen e st abzußvle ». in denen ein Wassertransport nicht nrüg
licii ist.

Berlin . Der Ertrag des Marineopfertages wird sich, wie
jejit mit Sicherheit iUtcrfcljrn kann , auf über 4 Millionen Mark S
lausen.

Wien . Die Blätter stellen seft. daß die französisch ? Rep , !-. '
dem spanischen Könige , der zn der Trauerseier nach Wien fahren
wollte , die 'Fahrt über ihr Gebiet verweigert Hot.

Vashlöqlon . Gerard teilte mit . er gedenk ? nicht, wie deal«
flchtigr gewesen , am nächsten Dienstag nach Deutschland adzureiscn.
Der Grund »st nicht bekannt.

Biebrich , den tl . Dezember 1910.
Das 0: i ( e r n e Si reu;  erhielt:
Nnterafsizier Fritz Beeide »buch  im Pionier Regiment 2ö.

Der g - itrige Sonntag,  rin Dolksmnndk der ..tvp I
ferne Svnntag " genannt , brachte den benachbarten Grobstädt '.iil
einen ungewöhnlich lebhaften Geschäftsverkehr . Die Maßen jtam-ü|
fuh »n im ’n' l.u’n gcnßen Warenhäusern derart , daß sie nur sofort -»
geschoben wurden . Daß das Aaufaeschüst blühte » bewiese » die znh,-»
reichen Pakete , die man iilcrofl tragen s rh. Trotz d?rl
vvrqeschricbene » Bezugsscheine oder vielleicht gerade wegen dieser»
etwas erschwerten Vvnfyelegenheit wickelte sich das Geschäsr sehr!
lebhaft ab . s

Dein ScrnitötsrÄizeseldwebel A. Deilands  wurde das!
hessische Scinitätskrenz verliehen . !

Die ckievisi on der Fnoniiden karten  findet veitl
beute ab am hiesigen Platze durch einen Beamten der Landest ' r I
sichcnings 'tliißalt Ltasscl slatt . Alle diejenigen , welche mit dem!
kleben der Marken im Rüclsrande siiid. tun gut . das Aerjäumte fo I
fort nachzuholen und ihre .Harten in Ordnung zn bringen.

o ! i z e i b ê r >,h r. Obdachlos meldete fick, eine Arbeiterinl
aus Breck ?nheim . Sie wurde in Sclnitzhait genomnren . — Fn der!
Nacht uanr d. auf den 0. d. Mrs . sind aus einem versckrloisenei'.!
>zoizi'.hl >pnen in der rerlanpeneu Bnnsenstraße kl Anfen gestvhlcnl
woidcii Der Töter übersrreg den Rcnm und erbrach mit eine. '
Srcminrisen das Schloß des Schuppens . - Von rin .'tn Fuhnveil.
das mit Wein beluden war und dessen Fuhrmann aus kurz? Feit
eine 'Wirtschaft betrat , wurde eine Eiste Wein gestohlen . Die EI'«?
war mit S . > . fiUVgezc 'chnet . Ein gleicher Diebstahl wurde ans
geführt in der Fahuslraß . .hier wurde von einem Fuhrwerk eine
Eiste mit Weihnachlsgabe r in dein Aug .nl ' lick gestohlen , als d."
Fuhrmann in einem .üanje war Die Eiße isr gezeichnet mitI
<’ I . R.cki. 'Anscheinend sind beide Diebstähle von ein und der
selben Perlon cinsg ?!>:hrt worden . - Die F.nhaber einer hicsigea
Firma werden der Uvrerschlagnng beschuldigt . Bon einem P .o
vi iniamt geliefertes Mehl sollen sie anderweitig verwendet haben.

Wegen 'Roinähme dringender Arbeiten am Bahnübergang
lPosten h'cki Bahnbok -Wesk wird der liebergai .g für Dienstag , bei»
12. Dezember ÜMO für den Fuhiverkehr polizeilich gesperrt  !

^ Am  Samstag fand in dem chotel „Nassau Erone " eine
A n sst e l I r«n g der v o rr den Verwundeten des
C ch l o ß L a z a r c t t s angelertigten Arbeiten statt . Der östliche
Teil der Glashalle war »um Ausstellungsraum prächtig berge
richtet . Die Wände waren mir Fahnen und Flaggen drapiert und
mächtige Lorbeerbäume gaben dem Raum er» seitliches Gepräge
Fm .' nntergnlnd stand ein prächtiger Weihnächte bäum , der mit
Wimpeln der Vierbundsmächte geziert mar . Auf langen Tischen
waren die verschiedenen Gruppet « von Arbeiten cmsgelegt . F» I
nächst siel unser Auge ans die Eorb - und cholzschilitzarbeiicn. !
metche durch ihre gediegene und meisterhafte Anssührrmg allge I
meine Bewunderung erregten . Ebenso vortrefflich roaren auch diel
Papp und Papier arbeiten , die Ausstattung von Blumentöpsen .I
Sträuße von Enistlichen Blumen , du- Enüpf - und SttckatbeitenI
ausgesührt . Vcsvndcre Ausmerksamkeit errealen noch die versä!' - I
denen 'Spielsachen , unter denen die marnrigsaltigsten Tiere , Wie I
gen und Wagen , .bamvelinnnner und lciinpsende Erleger bernar I
gehoben zn werden verdienen . Alles in allein war die Ausßellmia!
«ine Gß '.irzleistnrrg und zeugte nicht mir von der großen Geduld
und Echassenssreudigleit . sondern auch non der oft künlr
lerischen Veranlagung unserer lieben Feldgrauen . Auch der Ver
kauf d>' r Arbeiten , welche alle als recht vassende Weihnachtsge
schenke für groß und klein Verwendung finden können , nahm einen!
gmen 'Verlauf , sodaß die Veranstalter »nt dem Erlös wohl zu I
frieden sein können . . ;

Der dritte ,.B a l e r l u n d >s che A b e n d" brachte c itri»I
gestern wieder dem B o l ks b i l d »i n g s n e r e i n ein volle -
iHm -, l: daß warichcr Nachzügler keine Sitzgelegenheit mehr sm ^
den tonn ?.' . V-rrreter des hiesigen Ossizierkvrps be hrten den Vcr !
ein in .t ihrem Besuch und rus den hiesigen Lazaretten , sowie au-.-
Schiersicin hatten sich die Verwundeten in großer Anzahl einge
simdcn . Der Gesangverc ^ „Eint rocht"  crössnete den Abend
mit d. n, i!otlgesrmg '?nen und sehr ansprechenden Ehor ,.Mntte>
spräche " von .Fegar , den » er das Lied ..Annemarie " von Schouß
folgen I eß , wklc!»?-; wegen seines tiefen Fnhalrs und feiner vor ' äg
lidif » Bonragsweise stürmisch n Beifall fand . Fräulein L. Top
fe r , Mainz ersrentc durch ihren mcislerhasten Vortrag aus der
Geige ..'Romanze " in F »dur von Beethoven . Die jklaoierbcgle!
tl»ng lag in dcn bemährren fiänd - n von Fräulein vtrn Baalen
Flort u>'d begeistert ilang daraus das bekannte Flagaenlied „Trotz
nicht Flagge schwarz mciß »rat " durch den Seal : es leitete
di . Al ' !»»ertsu,nkeir mck - >n !«Egenden Lichrbildervortrag .iD >a!
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i! Grundtvrt zu den vonresslichen Suofithnntaetr de- ittrrn yr
loudiutz. ‘ßtiiltn , Nedner der Deutschen Grsellschart für - i»

"crbreitung von Dolksblkdung . Iß atemloser Tpännüng folgten
ic Zuhörer den folQentoti Schilderungen . die durch scharfe, trrss
-che und farbenreich » Lichtbilder verttest wurden Aus »«yänd
vn der Nordsee und Helgoland zeigte der Redner . wie dar » iah
elange , ernste Arbeit das Ruttzeug für den Erfolg geschahen
i' urde und wie endlich nach langem Hoffen und Warten unfern
rackeren Viaujcuken d' ^ längst ersehnte Gelegenheit wurde , ihre
.riiftc zü betätigen . 3cl,on boo erste Gefecht am 24. Januar 11*1 >
. ar ein up 'Ici E ' rlolg für unsere junge Flinte , und wenn es Eng
and auch noch so bitter wird und schwer füllt , so müssen sie doch
ne Seeschlacht am Skagerrak als schweren Schlag buchen . An der
and von tressiichcn Skizzen zeigte dcr Redner die Entwicklung

md den Fortgang der Seeschlacht von » 30.—31. Mai und wies
ahlennrcißig nach, daß England » ich! nur an Schissen und Tonnen
.ebalt , sondern euch an Besatz » .>g die größten Verluste auszuwei
en Hove, irogdenr sie mit bedeutender ttevernrachl den Deutschen
egenüberstanden . Hier hat es sich gezeigt , dass cs der Geist ist,
>er die Sil,lachten tzeminnt , der Geist der treuesten Pflichterfüllung
an dem obersten Firhrer bis hinab zmn Heizer . Glänzend haben
.ch unsere Schisse bewahrt und die Kanonensabrit von Krupp Hut
i-.t ihrem voruesflichcn Material sich für immer ein rühmende»
?einmal gefegt . Die Seeschlacht war der erste dröhnende Hammer-

!«chlag. der der Welt zeigte, dass der letzte Schleier der Unbesieg
' .irke ' t von England gerissen ist. Die deutschen Ratten haben
mridterlich genagt und gebissen , sodaß etwa 25 Prozent der eng-
ischcn Flotte vernichtet sind . Nachdem der Redner die Bildnisse

ster Großadmirale von Tirpitz und Koster vorgeschrt hatte , brachte
. r zum Schlüsse das Bildnis des Kaisers und schloß mit dem Aus-
pruche desselben vom 6. Aligust mit den Wor .en : »Roch nie wurde
Deutschland überwunden , wenn es einig w ..r ." Stürmischer Bei«
all lohnte den Rcdner fiir seine klaren und sachgemäßen Aus-

iührungen . Rach kurzer Pause sang die »Eintracht " noch die drei
Bolksliedchen : ..Rvsensruhliirg " van Fiingst , „Beim Holderstraucb"
von Kirchner und „Zwei Bliinrele 'm " von Schräder . Fraulein
Töpfer brachte dann noch recht eindrucksvoll »Cavatlne " von Raff
und „Maiblute " von Hutay zum Vortrag und erntete so reichen
Beifall , daß sie sich noch zu eurer Zugabe verstehen mußte . Den
-chlriß bildeten die beiden schwäbischen BoikLweisen „Werbung"
aon Pierson und ..Abschied" von Silcher , die , wie auch die anderen
ghäre , sein abgetönt , recht rnirknngsvatl unter der trefflichen Lei-
umg des J)errn Organisten Schauß zmn Vertrag kamen , obgleich
.urch den Mriefl der Chor auf ein Drittel keines früheren Beftan-
»es zttsrnnmengeschmolzen ist. Die Zuhörer dankten durch reichen
Beifall für dcii dargebotenen .Kunstgenuß , und der Dolksbildungs
Verein dark den gestrigen Abend als einen besonderen Erfolg ver
eichnen.

^ Dcr Gewerbe  B e r e i n hat auch in diesem Jahre seinen
m Felde stehenden Mitgliedern eine kleine Weihnachtssreude be

l . itci , die mit solgendcm .̂ eimatsgruß abgesandt wurden
Du zogst hinaus , so weit von $)au »,
Du oslichtgetrencr Kriegersmann.
Du sitzktallein und denkst ans fidnt,
wenn kommt der liebe Weihnachtsmann
Dann grüßen Dich ans Biebrich
.'.wcihundert und noch zehn
die wünschen hier von Herzen Dir
ein srohes „Wiedersehen ?"

Wb na Der .Kaiser hat in diesen Tagen im Großen Haupt-
•lartier einen Woihnachtsgiückwnnsch für alle draußen int Felde
-> dal ..' im int lieben Vaterland eigenhändig niedergeschrieben mtb

suhl die Lerviclsültigung aus Postkarten zu Wohlfahrtszwecken.
Ie Karten werden bereits zu Beginn der kommenden Woche zmn
erkauf gelangen , damit sic noch allerorten zu Weihnachtsgrüßen
rwendu " g finden können , Herstellung und Vertrieb wurden der

otophot A. G . Berlin SW . st«. übertragen.
Nachmals zur  K n r t o f f e l v e r f o r g u g. Die Be-

'ailntmachtmg über Kartofseln vom l . Dezember llllö sieht in 8 1
or, daß C. r Zkontmunalverband für die Schwer « rbei.ter neben der
llgemeinen Kepsmenge von 1 Pfund Kurlaffeln für die Zeit bis

-lim 31. Dezember und von % Pfund Kartostein ab l . Januar für
» Scirmerarbcitcr Zulagemengen von 1 Pfund bezw . iK  Pfund
'.fordern kann . Diese Bestimmung ist zmn Teil falsch aufgesaßt
' .-rden : sie gibt lediglich den Berteilnngsmaßstab für die Zn
Hfmrg der Gesamtmenge von Kartoffeln an die Kommunal »er

. ,,de . Bei der 'Verschiedenheit der örtlichen Verhältnisse muß die
.'sttntmung . wie die verfügbare Zulagemenge ans die einzelnen

'Kuppen der .zu Versorgenden zu verteilen ist. dem pslichtmäßiqen
rmcssen der Komtininaiverbände überlassen werden.

UÜnIgUckiv» vk »nl»r.
..Othello ", Oper in 4 Auszügen von Arrigo Boito . Mtisik

i Gniseppe Verdi.
Noch in dem Lebensalter , in dem die allermeisten Menschen

-t ihren korpetlichen und geistigen Leistungen ganz erheblich a*
ite .i . schlug Verdi ganz neue RIchtungsmege mit feinem fiinfrc
•iljen Schaffen ein . und zwar mit dem erstatiniichen Erfolge , daß
-e Werke jener Zeit die zahlreichen vorangegangenen Schöpfungen
. .. dcr Jugendzeit und dein krastvolleit Mamtesalter so bedeutend
erraaen . daß sie c .» sein melden , die den Rainen des Alten von
int Agata durch Fahrlmndcrte tragen werden . Dieser Wechktl
n v ?rai ' !ißt durch die Begeisterung , welche das Anhören einiger
irfe Mt Wagners in 'Verdi für des letzteren ne,ie Mnsiksorm -r
-kr heit .' . Ohne in Nachabnimtg zu Versalien und ohne die Mv
dnrchliihr '.mg so eingehend zu verfolgen , wie es bei Wagner ge

schuf sich Verdi aus diesem Wege einen neuen Stil , den wir
d<„ Oper, , ..Aida ", „Othello " lmd Falstass " finden , lind die der

Küster in, f:S. rtfjp. VI. und HO. Lebensjahre schuf. Vor allem

:; t' Ut,' ,\ UV C'Uinint «nt :- i. me , oie. «»>>, «. i:d ■
'urausgehubcn . iti .r ! tri fc. n Bord . >g«und rü , und lern
druck wurde tnft den (' reiga .Üen awi >-1 Vvl .n^ in Innicicu '
.bmm «nhüng chrbrckchr. Bon der Art die ..Trm .budo- , ' . i
Oper „Trav :uta " blieb laum eine Spur . Rr chdc.u die .' . .' l "' -.i
in der vorigen Spielzeit ..Falstass " anfgenonm .eu hm , kön.tcrr
ltunmehr dl » 4 Berdi 'schrn Me 'fferschi''pfimgc :- sämtlich rei  irfjr .
denn „Othello " aehän bereits , trotz einer »nun 4!ahrige -l Pa
dem Spieizettel der Bühne an . Die an fick, sehr erfreulich ''
einthibimma der Oper not daimrch muti defmideres Fntereise . \
die Rvkl .nibesktzlmg . abgesei .rn von kleineren Rollen tCasstn - -
Scherer . Lodövlro — Herr Eckard . Montan » Rehkvpi , u»
Emilia — Fr ?. Haas ), neu mar.

Ganz vorzüglich bewahrte sich in de. Tiirlrolie unser neuer
Heldentenor . Herr Streit'  Man weiß , ngß da ^ Lyrische n.e
Hauptstärke der Leistungen des Künstlers bildet : mit l'msn qr»
ßerem Vergnügen stellt man daher fest, daß er aucl, «ui die He.
Vorkehrung des heroisch dralnatischen Spieles erfolgreich größere
Vollendung anstrebt . Dcr Liebesgelling int ersten Auszuge n.ai
warm und tief empfunden . Fm Verlaus der Handlung wuch-,
dann immer starker die bis da m der grausigen Figur de» Mähren
schlummernde Bestie des Menschen , die wahnwitzige Elsersuchl , h-.-r
i or . In der Moroszene ließ der Künstler die sinnliche Liebe mit
der ranbtierartigcn Grausamkeit m wirksamen Kontrast treten.
Der gesanglichen Seile dcr Leistung kann man ein voll umfassendes
Lob spenden.

Die Nolle des Ingo , die eigentlich die Hauptrolle der Oper i |?,
und die ursprünglich auch der Oper den Namen geben sollte , mar
Herrn de Garmo  zugeiullen und damit ln die denkbar besten
Hände gekommen . Schon in der Maske verstand der Künstler diele
furchtbare Schurkengestalt der Dichtung tresscnd zu kennzeichnen.
Volk packender Raturwahrheit kam die aalglatte , heuchlerische Bie
dcrkeil gegenüber Othello , die falsche Freundschaft zu Cassiv sowie
der satanische Triumph über bao endliche Gelingen der schändliche,!
Absichten zum Ausdruck . Die glänzenden Stimmittel gaben dem
Künstler Gelegenheit glich in seinem Gesang die vielen phsychalv-
gtschen Seiten seiner Ausgabe anszudrückett . Ein besonderer Glanz¬
punkt dcr Leistung war das infernalische Glaubensbekenntnis im
2. Anfzlige : das Hans wurde zu spontanem Beifall hingerissen.

Fräulein Schmidt  hatte als Desdemona viele schone Mo¬
mente . Bei den weiteren Ausführungen durste sie aber den Liebes
s.zenen des 1. Auszuges noch mehr warmherzige Empfindung aui-
prägen . In den spü' eren Aufzügen konnte zuweilen o«e Künstler :.t
ihrem frischen Temperament mehr die Zügel schießen lassen . Fm
letzten Auszuge kam etwas zu reichlich die Resignation zmn Aus.
druck, die « hnnngsoolle Flircht vor etwas drohendem Schrecklichem
mußte lebhafter zum Ausdruck kommen und damit der Wille zum
Leben.

Die Vertreter der Rebenrollen und der Chor * füllten ihre *21 r
gaben lobenswerk.

Auch Herr Professor S ch l a r führte sein » Künstlrrfchar zn
einem vollen Erfokq.

Die Äudnenbilder waren wundervoll und atmeten königliche
südländische Pracht Die Zuhörer spendeten herzlichen Beifall und
präckitig» Blumrnyebinde nahmen den ktzeg zur Bühne B

lrekt-tenr- 'rkeater.
Wiesbaden,  st . Dezember . 1. Kammerspielabend A n«

Tertisch.  Lustspiel in 5 Akten von Karl Slododa.
Eine graziöse Plauderei ist das Lllftipiei . Ein wenig Geist,

ein bischen Gemüt , dazu einige Körnchen Philosophie , aber nie
mehr , als man eben am Teetiich ertragen kann . Die gaine Etim
kmmg in Slobodcs Lustspiel erinnert an die Sck-nitzierfchen Stücke,
weich, gemiiwoil . über allem liegt die verfeinerte Sinnlichkeit des
Aeftheten . So find auch die drei Menschen des Lustspiels . Der
Gatte Hugo , dcr seine Frau mahl liebt , sie aber über den Pro
zcssen, die ihn reich machen sotten , ein wenig vernachlässigt . Die
junge Frau Lea , die sich selbst überlassen , ihr Liebesnlärchen spinnt,
in oem der 5)cid ihrer ersten Iutcgmädchenliebe die Hauptrolle
spielt . Dieser Jugendfreund Abel ist nun aber fast der »iuzi 'ie
Gast des Hauses und erscheint «UmüchenNich um Teelisch Eine
etscrsüchtlge Regung des Gatten will ihm diesen Platz raub « .
Frau Leas Märchen droht Zerstörung , llin das Bild , dl . I r
Freund beim letzten Besuch eigeinnäihtig vom häuslichst Ka ' » *t
genommen , ztiruckzuholen . macht sie einen Besuch bei dem n!! . r
dings berüchtigten Don Oman. Frau Lea bleibt die uastündig»
Frau , ober der eifersüchtige Gatte erfährt von dem Besuch . Ci
kommt zmn amerikanischen Duell , und der Glückliche in der Licbe
ist der Todeskandidat . Nun kommt eine originelle , wenn muh
nicht ganz einwandfreie Lösung des rzanklitrs . Der fiebenswür»
dige Echwerenltöier verübt garnicht Selbstmord , wie es die Tages¬
zeitung schon verkündigt und worüber die Ehe Frau Leus , die k. n
Zufaminetlstang ahnt , fchetnöor itt die Bt üchc gebt . Der Ti '-tge

erscheint r.m Tertisch zur gemoh .iien Stunde , "lllcs üt
wtrder in schönster Ordnung . Der Gutte ist beruhigt , merkwur
digerweise erscheint ihm jetzt d«' r Leb -nde weniger gefährlich m«
der Tote : Frau Lea kenn ihr nnichtildtges Märchen mester treu
men . und dir Hansfrennd h.it feinen Platz am Teetisch wieder
Auch der Zuschauer gibt sich zufrieden , obgleich er stnrt nuois »!n
muß , daß alles» so hurmonijch bleiben wird.

Da» Stück war nute .' Herrn Fliefers  Spielleitung gm
vorbereitet und geichmackuvil ausgestait -' !. Fräulein Hammer
trug sehr stimmungsvolie .Kleider und lielr der blonder » Frau Leo.
einen rciznoU apanen Umriß . Sie mar sogar io pikant , daß
man ihr di«- Anständigkeit nicht recht glaubte . Herr 0 I) a n d o n
mar ein eleganter , überlegener Lebemann . Zu dieser Figur h.n
entschieden Schnitz ' ers Anatal Pate gestanden . Ec ist ganz derselae
ltebenswiirdige Schwerennoser , dem man nicht böse zu sein »er
mag . Man kc-nn höchstens die Ehemänner bedauern , bei denen solch
ein Anatol -Abel HoiissrKmd ist. Herr Flieser war leide -- nicht
ganz auf der Höh « des Abends . Er glitt zuweilen ins P-ossenhajle

j,.ji, .!11-1 | .»i *iuh i!> ' «i.-.' K-' rit u - i k*v!«!.»i* feutii c>
•autiau ?fe;n.>ig iu »- .Hrmbiung s.-e-le, .' - N!- e Wäre die ' ..
Fxlii rineM fvichcii Mann » k'üiv Zvhce laug itcn geil -ebenl*

Das v. bln -ich erschienene Publikum >ig . - |t.t> lehr zefrledeo
- nd dcr tisle Katnmc -ripielabend durste eine Reih ? «on Wiede'
bolnngen erleben . —i

nu Vie «v«den . Landgerül :rsprüsiden E-E.--. i l .rr ? lu-iii '.filjr '
•Jiemie dahier tfi ..ui i .-ii' m \ mrog :.;it ‘; i •. i * den :'i hrs ' ord
ocrseyl Zu -einen . Nachfolger ist -:«md . : Geheime
Ober,ustizl '.tt Vollbracht , zur ' Zeit m. N̂eistc . -. namu . - Inspekto-
Fieii -er inm Freiendiez . ,' t 1 oauitai " ai -:. Fn.'peu :r an de-
, icfifle Gaichlsgeiangnis aerler, !. 2. in Imnmcnbea Freitag läfjf
die Stadt im Ncnhaiise . Zimnu -, -«•»... i!ive i'ies 'ahrigen Moste nrr
steigern.

- .königlich e Schauspiel  e . Lortzings Zauberopc:
..Undine " g«ht am Dienstag . d«it 12. d . Mts . zum erste, > Maie in•
l’lbpmtement in vieler Spai zeit in >: zcne. Fiir Mittwoch , den
lv . d. Mts . ist eine Wiederholung vc> iomischrn Oper „Das Glock
«Heu des (i' rc .niUM ' von bKitil«n t im Sooinienictu t-, m der be
iannten Ben ' lzung vorgeiehen , tral -' rnd rim ^ aain -.-i -a .>. l i r:
Mts . «nie Ai -sti-.u-nug am ' «. r . f . > i r -u,u '!
flattsindet . — im Freitag , i «u io v. Mrs . n ’.oei en u: ue 'tza>i-.-
abem , statt . Zu , Aufsühiuag lonsr .t Ludwig i.r.vmas „Lokalbahn"
und „Der '.erbrochene Krug r .m Heinrith von Kleist.

{«■ Erbenhelm » L - De -.cmher . am .. - chmanen ' zu L rb .".the:
fand heule nie »  e r b fl u e r i «t m tu ! u u «, des ltz L a n d u>i r r
s ch a s > B c z , r k o o er « i u neu . Ais H.ucplpuittt Per -Ir
aidntmg jiand die Besprecht ng ! Sei -.n wti hast .ctjor S'i.-.ßuabm « >
und -.tgciide .' tandwirksHus '.!«>)-: . .rg- n ; de -.- Sa .n-sordnunp.
Zunächst ' erg ' iff da \u L •:-.«vn Kam -a.a-r .:err » .-•o'.niüm •;
das 2\sm ». Heu --- usieürng de-.- Fe !de, ., «o iabrte der Nedu .' i
aus . war stn abget -Ntj«.!'.-. !, Dah '.e ichwiec ' g tiin * laigE .m. Bo , allem
t-hste es an ArV . ilcr :-.. Gespannt :t na.d Sag ' gut . Munch " Aecker
im Kreste Wiesbaden Lund inußten kash -.stb unberührt bleiben.
Unter allen Umstände .', muß be . der tominenden Frühjahrsbe
stell,mg d-cs nachgeholt und für bie Zukunft verhuttl melden . iS:
jching uor . bie m.nze Frübiaiir -aesieii .mg zeniralisieren . b
he tzt, er 'Ö-U in de:: Geme .-.den je eia ." ub -.m Ausschuß , befiel).’::.,
aus drei fähigen , «-.nztzj«he -,c„ Landwirtr » , gcb ii' . t werden . . •
int) mit Lust und Liede ihrer Ausgabe unter,i. !,en . D.r er A.
schuß soll si)st.>' ,natisch de Lr.g ' der ai .' iuar !mn , ptnien die F D
I esieilimg fördern , vor allem n'. u ' > .s e-aa '.-r l auswu 'iiA  ^
dir 'e Weise werden Arbeit . l,aste und Maschin . :-. «zejp-.ut . tma
p-roßerei , Erfolg als der einzelne Landm rt wird der A, sfchuß der
Behörde , besonders dem Generaltommando gegenüber haben , m.
Pferde , Krltzgsgesange ' tle und Urlauber zu erhalte ::. Fn jed. ,- G.
meiude soll wo mvgt .ch ein Lehrer dem Ausschuß zuge.eil! werde.
Auch besteht die Alz' iun . S -inner , sammle , i-.id -)i!s. Kownue .,
zu gtündea . die ,u ' !er Aussicht der Lehrer all «- u - ster . .'. Arbeit «»
Astrid, Feld und Flur za tu,rußten um « o. Land 'viNir.'rr. it n«>.
Kruste :! milztihelieu «!«>. .«. >a pe «: ? cziei'.u - g r.rrsl.a . end ic »l d
Ausschuß ni ) Mj , d.« ünsche - er ^ .a . « ,«bt . r samru . '
und i..i die B «hm dm: weste,, '.«den . V, ihuvlcij i'S. i«r .' . i Ho.d. rori.
sprach sodann i.be: di .- Schwierigieil bei d. r Pie '., '.a.rd.
der N !„d'..?'Z> und Sckin-.Zchj . Es f .-iill vor uA-m an. den >.
ligen Krasisutrer >- .' l ' ln und UtbeisjfiafK .n D e Gefangene .i wer
den jetzt mehr r-.-.st mehr der Landwiclßi estl entzöge :-., weil si.'
andenu Arbeiten gevr .' ntht rverbe .-i. Der Resrrcrtt - rnpr .cht i:
viel von den stabt .’.ch.sti Heist-»' ., die noch dein . ' imldienstgesetz her -'.-:
gezogen tverden ! innen Di _ ' ■> r wurden dann auch t -,«-
beiten de- Landastri :>Iiatt ru-ger zu sch«.nen wstlen und der Fne . .
zwischen .?. \ tat , ad Lan.d ge ' i-rderl >. cd. -r Hre :- ob;'k und 'Wein
bariinrpel! !vr Bi " . : 1 .-.mudelte bat auf r .e Kr rtr fall «ne . Der >ir ■*■■■

u L,r:rd alt cSeib 'iacrfr -la .-r. "r ift aber auch \\ \
Pf . .chtltet'eruna nar . <'«» .Zemner Kar toi-
baden g : ii uist e i Schwert dr:
da ; B .". !r an Fß stt di ., Bi r'vr .i
rhern on £ n r-i'd i*l' .- mi ;ie . r • ; : > ' reu : richtete r.:' .
Londwi i b .r d' «imc : > B - - . H.' . . : .t e :•z ishrüul «'! dim 'r r?'
viel K'aitst -teln ast.' -. '-»-n .- r: st Zn -e " 'ststi' .' ?! ' i . !-st.tet w :' :
l/cti kam er,. E , t ' •/.. ' [ i Laaer --..
her Erda, j \ \ . ,,t i , Saat, ., » -- e -" ungen . lieber ''
ilkiE itzst" : l" I ! -.d D. >t l or ' iLdli ' te-r ' ' e. ! . - Kr »Haas *»'♦•: •
luiroba - : st' -' o .l,: .m, -.! ,md Hst.
sirnsstiu - . Ul.'. j ' .: V.<0i ?-• - \ '»i .mn gul >
ilMCIl' iit' li !> ! und Besllzt -
wachst ti i erget .-tz. Die v,o, -..a lt -n -i ft r i ic d ir Aiisfiihrliizg - -
b. r .Hei,. d - . r' rcckuntz v rii . -
sehr i ! . ' a . it!«tu
die I p. !«!1 - . ch ihre W -
habcick.er:

: 0
in W -
LtM!" : .«« i»!!'. I - ' r . i " l i ’ , , ’t‘

hör en >--
a' u: ' . d 'e . -m.Z."

. ^ . L'-Zk Dstr :
V«rinn n Kino . f 1 -

ffurt . • , w • ; - uz, ■* ■ ,
wurde ' .« . : (’ |-| I.. . - 1 . - L

•Ihm , ,-n . s -- . • ' !. ! - -Mt «ft ' s
schwci re - ! d-.ß er n st . --

s 1.1st .- i- •" ■ *K, ;i
-antra -tt aer ‘.W«•:), !' rat . m Nt ■11 bewillige .,.

Limburg . Bitchr -' ? r . "Iiig- ;:iiu ■ . »im, Ltn 'b .rg ridM.et
l’latl | ue da -.- Lim '-u, ', : ' IC -'ic ti»

dring «i.de Mahnrma . mit «il!. -, i! - u te j- Ire' st, i Mitteln da
hin zu w irle ». iv.fj d:e Be- ; st ->-) alle na >' -. > - - f' igbitt «:t
Lebensm! stl-' l für die st, !-.- .Mlu . Ter - ,- - ,u den D " .di--,, zur 'B. r
siigi» . - ei'st. "nie der Brsckws nr , - ; m! >-: i' I ist' . '' :l.
baben di-.' a

LicS Rainer :.
Geschichte einer Ehe von Leoneinc von Wtnterseld.
(1 j. Fortsetzung .) (Rachdruck verboten .)

Er blätterte weiter . Wie Serlszcit ying 's durch die stille
rrmde

Ein Strahl brach durch die Woltenschleier.
lind lercchtend winkt er immerzn . —
Fn seinem Glanze steh ich zttternd . -
Es nahm der Strahl mir meine Ruh
Und das warst du ! —
Und tastend greis ich .»ach dent Strahle
Und sonne mich in seinem Licht. —
Es wird mir klar mit einem Male:
Vhn ' dich gilt mir mein Leben nichts!
Dn Strahl der Sonne,
Wo ließest du die Ruh -'
Du meine Wonne.
Mein Alles bist dn!
U' .d zitternd it» die goldenen Fitsten
Grcls ist) hinein mit kühner Hand,

stillen meines Sehnen » Gluten.
O Gott , der Strahl — der Strahl entschwand'

Am Horizonte ganz non weitem
Sch ich ihn blinken immerzu.
Und weine Hände macht ich breiten
Ui ’, b: -enh aus die Knie aleitcn.
Zn stmg ' n di«' verlorene Ruh . - --

lli >d das warst b, :! - -
n' tie ( i- das mirflirt ) jdber geschrieben / Einmal vor Fohre » .

'D' rä '.il ' -zaia / Ai : er damals schon m.-rkte. daß sie le se, lei ' e
nstgl -n . >«' d -sz - r ricl '.fW’.t d«-a Te l ihres Selbst nst'

U' ,t.» '«ch dem s'-me Seele so heiß , erlangte ' Hätte er nicht
a !.' schnn, d.:s sithlte , seine Berlobmrg losen sollen ? War

- Begrikf von der Ehe nicht c n so hoher , gewaltiger , heiliger.
d ..-st -, fcctftilfo*: Ztrsctmmenle ' en nicht als schreiende Disto-

- .. als trvstio '« Leere empsindrr ! ttntfitc ? Dr Rainer stützte ton
lchw r in. beim» Här .dr und stöbst !'!.

stl .tr sollten einsamen Weg vor Angen sehend. - - seines große :'.
. . . s ... ....g» tr  i „ %?t«» Ehe gegangen . Denn i»r konnte
• ,ij : , ... mi !«,r da - er schon als inr-gcr Sruderrt ge

liebt , - - -rein . - namenlos , lind wie ein großer , -' .ns -.m -' r Sirr :,
stand die Hosstlnng vor der dunklen Zukunst , daß er ihn doch noch
einmal finden werde , - - den Weg zu ihrer Serie.

Da rührte sich die Schlafende ans de». Soso uebena ;:
Er storid ittif »rrd ging !e; .e zn .h> eie jt1,!na die Augen auf.

Groß , fremd , nertrumut sahen .brr diese tiefen , verschleierten Arigeir
an . Wie aus einer anbeia » Wall.

Dann schien sie sich plr'ch'.ich zu luli .tncn rmd sprang an ' .
Ernst , mit Gotresmillen ? Wie ist'» mit Lies .'
Si «? hatte ihn bei den Schultern gefaßt und in ihren Augen

stand e' ne große , he.ße Angst.
Er legte weicki den Arm um sie.
Aengstige Dich nicht. Kind . Run «je altes glrickl.ch vorüber.

Ein groß .' ,', starker Fim ie von nr >-n Plrmd . Wir mnfzten ihn
schließt ch m der Narkose holen.

Uno Lier lebt'
S,e st 'eß es fast keuchend hervor
Fa . Und mit Gottes Hilfe werden mir sie auch durch

bringen.
Sie sah an ihm vorbei in -- Leere . Dann lenkte lie lies den

Kops
Ernst , ist das immer Io ' Fm :::. ! iolch Kamps am' Tod und

Leben?
N cht immer . Kind . ,•ii
Ohre we 'ßen Fmg r bff, :cfett mm srb'.osien süh langsam , als

,-.mfrotltai sie etwas.
Wie traumncrloren murrnclte fi« Dann lind alle Mutter Hel

Wußtest Du d ' -: iroih nie' : . Gii «I i '
Er wollte si.' an sich zi.-hen . n - : st. liel eooll
Da stammte es jäh auf in >!-: >-!, 'Auge » . Bri :sl . wie in angst

voller Abwehr flies) si«' ihn >an ji«!,
Ihre Zähne waren seit zusaiiimr .' gepreßt . Sie sah nicht die

Bitte in seinen Augen , die beiße , ilest n.de. Die Bitte diese.-, ernsten,
äbgearbeiteten Mannes , mn rin r >n " g o. mir ein einzig liebes
Wortlein . nur um einen warmen Pli .«

<Fo , !se" nng folgt )

Vermischtes.
.̂ eldßvaver . Dolaxük . Aus dem Felde wird er . ftaln . Ztg .'

geschrteben : Der .Crsart ". d.-r «::>-> b^r Heimat in dst- Front kommt
and dort da - vielgestaltige Leben und Treiben d«'-> Feldheeres

kennen lernt , ' .-. nicht st . ... . . . .... . 4
.Zülind?ii, bi« ihn \ ■»rt un ge « , dem öjra cn stellt
sich denn do.h g.-w .r.nz a. ' . Sr :' .-.! > . I i- , t 'ü' r : I:.m A-.I«.n.
schon die Sr -ldalrirspr d-.e 1 . r Ki -.-g b. ,m.  e
ahnte Schn . rigke ' l . d l viel '' tn 'ibe , >. .st ... g«.. >! »
sein mag . immer r>.ied: r kstu.cheu ' st. . u ' imgen auf . ist.- ur
Humor unserer Felögr .-nen Zenan :: «:•! • «u . ? . iiiIn  i , er
„.zur Wiederherstellung der l-Ieimchheil " l . Z. W . s. «st. i,«.,':» rj
seinem Schein ) in die Heimat i -' ist, teHt den 'Abnungslolen d.chr.m
ganz ernsthaft »nt . die Bnaisioi -.' .i besagten . >.nr 'J' -ritiu * f.-iner
Gattur " . Auch muß er zum .. ststn«i » )eiiini' Me»l " oder '/im ,.' -le
bißkiempner , um sich sein Gebiß mustfeb-. , zu lasten . D.r «r «iber die
„Hvbcispäire " «die llnt .-roffizierlrefsen » t-el ..ilime „ h.n , nimmt er
Veranlassung , mit gute » Freunden ..da. -, t-.emehr überzunehnren"
«er» : zrr trinken, , urid wenn er dabei auch ..duni , da -.- ^ .'leronsern
rohr sehen" muß ld . h. an ., der Flusche trinieii ) . st.tz-r lange im
„Heldeirkeller " tim Unterstand ) h.msen mußte , wird sich in der
Heimat nun ..aalet, " t!i«ch mol 'I suhlen ), denn die „Luit ist dort nicht
so eisenhaltig ' . ? -.«' ..Tulpe ' tder .neiur ) rorrd unmrli .h in die
Ecke gestellt , das „Korsett mit dem Büchfenöffner " (Koppel mit
Seitengewehr ) an den ?te,gel gehängi . Las weiche Durmendetl
ladet zum ...Kokfen" (schlafen) cm , und er suhlt sah molil , : . .dft
wenn er ou „Brtistdculüfchwindsricht " (Geldnat ) leidet . Gute
Freunde Huben sl:r ihn immer eine Zigarre bereit , die gm schmeckt,
auch wenn sie eine ..Marke Handgranate " (anzuirden rnrd w,'gwer
fen ) oder ..Marke Gasangrisi ' sein sollte . Schließlich genügt ja
c.rich die „Eoldatenschakolude " (der Kautal .ah . Einem Kameraden,
seines Zcithetis ..Wamvanlenlnoat " tSanilalshuudsührer ) erzählt
er , daß c-r nun der „Driimpsiiilanone " (dem N.' aschrnengtwetir ) zrr
den „Marnreladerverkeit " «MW 'J.'iiiu ' ii .iu,rie,n ) nerjetjt wo : ' en
ist. Geegn Mittag sagt er zrr seiner Frau : „K.-an ist, das Scch. nz
zeug (das Eßbesteck, sstion herholen ' Fsti habe ur.uchligen >. - Hz
dampf (Hunger ), denn zmn Friihslistck gab . > mir Brot mit
...Kam uns mm schminle " C.'Eorim 'kade). Da ober d.i . . st«t, aus
Urlaub " is! r gi " t im in «m Tuge !e :r1 , jo ;.•:•.f\ . : hm mir
,. : itkelgamasthe .r ' A-id.-m , bebeijen , und zum S .hm \ giln r ..
N7 h ..Regerhliwciß ' (Kaflce ). Dom , wird d e Zeiturra geholt , stu
m l er dir Schilderungen dcr ..Papieraenerale " (der Kriegrbcr -.cht
or, .alter ) studieren kann . Aber auch oie schönste Zeit geht vorüber,
und schkletzktchkommt der Tag . wo er wieder ..abhanen " (weg >
gehen ) muß . ..Run geht » wieder ran nn den „Damenschlerer"
(Drahtverhau )! — Wer s' errt sich nicht mit an der Sprache -mErev
Feldgrauen , einer Sprache , deren Rri «st: rmi irr--. Grote '-'ke gel>:



tofrbruudi uon Lebensmittelir btshrr nicht in allen Kreisen der Be ,
völkerung die erwünschte Wirkung erzielt . Als wirksames Mittel,
di « Bevölkerung zur .verausgabe ihrer Vorräte zu veranlassen , ficht
er bi« Dolkvveremsversammlung «n. zu denen auch die Frauen ein-C en sind.an. Zum Schl'ft seiner Mahnung rät der Kirchen.dringend davon ab . Fletsch . Wurst . Fett . Butter usw . ino Feit
zu schicken, da diese Nahrvngomlttcl für die Duheirngedllebenen viel
notwendiger sind, als für das Fcidhe .' r.

Dillenburg . Für gespendetes Nauchmaterial ging der Firma
Jod . Dan . L»aa » hier , au » Galizien folgender Dank zu:

Am Dunnerstag mittaa . cs war um elf.
geschrice dun 'se wie die Welf.
«.Hurra . die Sack ' die is famos ",
es ging d' r gleich des Qualme los
Cn jeder preißi die Qual >der.
ior die mer bestens danke dehr.
De Karl , de Luis un auch de Sd )orfch.
die lome der des Dilledorsch
rinn jeder Hot sich ♦cft verschwor n.
nor Towak noch vom vaas zu schnwor ' n
iln soll der viters so was kumme.
mit öurra werd 's stets angei,um :ne.
u*> danke , liewe Spender , dir
..Die Nassauer von de Mrßslell vier'

Allerlei aus «er ümgegeu « .
Mainz . Am Samsmg vorn ittag entgleiste am Lenneberg .-ei

Gonsenheim die Lokomotive und der erste Waaen des voii Fivtiien
kennenden Zliges und fielen um . Durch die hennnfilegondet
Glassplitter wurdcn mehrere Personen verlegt.

Main ; . Die Abrechnung über dir Spielzeit 191r> 1h des hieii
grn Stadtthea :ers zeigt wled .'rum ein recht günstiges zfrgehni . lls
f.'nr ein Zuschi ß von nur 4723 Mark erforderlich

Neueste Nachrichte«.
Aus den heutige « Berliner Morgenblütletn.

(Privaltelegramme .)
?t tün , den 11. Dezember 1916.

2 ii P n b via u u d i t* der '. i o m n n i a fanden wie ver¬
fehlebene B uht  meiden , schwere ". olksrevvlten statt , die durch Mili-
rirqewatt uimrJ >ni :f u . rden r .uf,,:: n.

Wie die Bläner mciivn , soll, d e französisch .' N . g ' eruna eine
(. inschranlung de-s fcd ), und Wärmcorl brauch es für ganz ßrunf
reich irm der bisher verwande n Mengen planen.

lieber ekelhafrc Zustande :: der russischen Krankenpflege heiszi
e-- in der ..Avsiisrhen Zeitung " : Dc>' 2HZ de: Feldsanitatvoerival

ng habe sich veranlaßt gesehen . einen Generalarzt ins Militär
riefäirgnis zu schicken.

In der ..Vvssijchen Zeitung schreibt Georg Bernhard : linier
Schutz gegen ' 'iußland :s: mickfä. isch sichrrqestellr . Der Lch .'ü gegen
Gngland kann nur dmV, den ,u e. enrveetiag crr -ch.e- werden . Im
Minelpvntt unseres Zn : ". ess. s unel, Westen steht Belgien . Um
Belgien , das ’nilitanM ) und in der 2l ..izcnpolitil selbständig b' eiln.
lft die größte Gefahr , d ? es ♦’.r r . unch and geben lann . De b '.lb
können wir als r ^ ue Garantien im Ŵeiten in: Sim .e dir Z anürr-
rede nur ein Belgien ohne i >u ‘r und o!>ne selbständige dipioinali 'che
und korrlular -sche Agenten anieheu.

Ueber st ü r m i sch f G : c n ni , bif in bei i r n n -
; ösischen Si a m in r r a m 9. D c z e m b e r s i d) obspiell  e n.
wird in den Blatter berichte . : >ious Caitadeau . der bürgrrlche
Abgeordnete , dx' r vor dre , Monaten an die Kammer appellierte,
mn dem B . rbluten seines L.-.i.dos durch "ernünnige Erwägungen
de' Friedensu '.öglid)ie .t n Ginhol : zu tun . ,agle u. a .: Unsere Beeise
lügt mit pncriaul' lichem Z -onismus . ous Geldgier und aui Befehl
von oben . Wir kan ' »' ' ' n Fluren des Blutes und führen den Krieg
von Woche zu Woche weiter . Un'erc Lu tero nt en fip.en in ihren
Lehniefleln an d.-n Ufern de-. Vihein -. Man will de Achtzehn-
iähr .gen einberufen d:e Umaualidxu nathmustern . Frankreich z.w
alles ! char Gr.gland oller gegeben •_

Einsendung«» au« dem Leserkreise.
Üro ist eine erfreuliche Erscheinung , das, man IN der Gegenwart

mehr denn jemals alles , was sonst deni Müllkasten oder der ver
lorepsten Eckr im naule zugewicien wurde , daraufhin prüft , ob es
nicht doch noch einen wirrsrliattlichcn Wert besitzt Gs find wobl in
jeder Familie Gläschen . Fla 'chchen. Döschen . Schächtelchcn . K ist
chen . teils leer , teils nod > geiullt in großer Anzahl zu finden . d,e
vielleicht irgend welche»' Zweck «rlüllen könnten . Gs fällt einer
sorgsamen chgusfrau immer schwer, beispielsweise die zum ge
nngsten Teile verbrauchte 7albe ulw . wegznmerfen . Wenn jemand
hierzu an dieser Stelle A ' Nkiarung geben kennt «, der würde sich des
Dankes der Leute versichert balm können , die nicht gerne etwas
wegwerfen , denen aber doch das Anhänfen der genannten Sachen
mit der 3cll lästig wird . .V).

Adingliche« Theater.
Montag . 11. Dezember . 7 Uhr . Ab A. Wann wir altertt . nna -.f:

Basem der Grobickimied.
Gnde gegen Ü' , Uhr.

Dienstag . 12. Dezember . 7 Uhr . Ab . D. Undine.
Nestdrnz . Iheaier.

^llonrag . 1l . D .' zen'.ber 7 Ukr . Altmutier.
Dienstag . 12. Dezember . 7 Illir . Kamwerspielgvend Am Tretilch.

Voraussichtliche V ' tlerunq für die xWit vom Abend des
II . Dezcmber bis zum nächsten Abend:

Vorwiegend vrüb. r.-e-st trocken, etwas »minner

Petroleum für Heimarbeit und Lcndn ' iNschaft . Die Ausgabe
der Petroletinttnnrkcn zum Zwecke der »Vmniri 'O’t .nid Landwirt
ichast t .nder am Dienstag , den 12. Dezember 191B. vormittags von
'>- 12 Uhr . i:n Zimmer X\ de :- Aachauses statt . Für Nciinarben iir
eine Bescheinigung vvm Arbe rg-chcr vorznlegcn . Zur gl . ich. n Zeit
^nd ?: am Diensuig , den 12. Dvzemder lülli . die Ausgabe der
rpirnusmurl .'n an Mlnderbew '.rtelte halt . Wir machen darauf

<tt.' 'merksam , daß diesen .gen Bewohner , denen ü -.is oder elektrisches
Licht zur Bersügung st.' dr. ke.n Anrelln au » Marken haben.

Biebrich , den 11. Dezember 1916.
Der Magistrat läU'.uvennaltung ). Xbicl

Die verausgachmg von IDurft für d-m 1 . 2. und 3. Bezirk fin¬
det morgen früh van :« • Uhr ob in den Geschäften von Maiahart,
n 'uie . Porzett . 6at ;u , Schmidt . Wüh . Molicur . und städk Liwen- .
- .ttelktelle sto.tr . Die Ülb .' m 1 und 2 oer Flcisdikarre sind abzu-
>ennm . Die Au >.',abe eit die ihändler erfolgt 'morgen vormitt .'.g
m ' ;v Uhr.

Biebrich . N Drzbr . 1Der  Magistrat . 7». B Trapp.

Zuckerverkcttung . D.e 'Abgabe an die Händler sinder morgen
Dienstag , oormittoiv - ron B bis 12 Uhr , in der Berteiltir .gs ' telle
laufhaus Kalle . g,gen Bariahlu .' n fr,.::. SchriKl . Angabe der Be
Hände , sowie d.e rücksia .̂igtn Marlen b " d nii . zubringrn . Dc-'
Verkauf in den G,fchä ' len beginnt Mituvom früh . entialien aus
den Kopf für Aovemb r und Dezember zusammen 3 Pslind , wofür
»e Zuckermarken B und , tbzvrr -. nnen sind Der Preis beträgt

♦iir Würfelzucker 3l> P.' e-: " u rinoli und fein Z .'.cker 32 Pfennig
>as Piund

Biebrich . 1! D : ,7'-. U tö 7 - : Mag luvt . F . T r o p p.

Lckannlninchung
detrefietud

die Entrichtung dos Warenumiahheurpols für das
Kalenderjahr lstlv.

Aul Äruttd dru <. der A:. .'N:hrungobeftüu »um,ge >!
chetchsfttmpclILicv .c 'rard «. . die zur Smr :d:tuug der Abgabe von.'lAarernunsar^ vei'nii.bvtt .."-rberrritn-it̂ m 'Personen»p'd »B'-
rolllchaften in dm Stadt Änvnch cingeit -. > rr . oori ^esaimr.m Be-
trag thre «, Wur «niunfap -. .' rin Kcüenlxnjahr | 91»i sowie den ftcrrer
psllchngen Betrag ihres War «nmnfastev »u vicrttn Mittel de-.-
.Kalendersahreo 1916 dis fpäleflens jttm ttnix : des 7Nor« t» Januar

1917 der Steuerfleile Rathaus , Zimmer )1r. Sb, 2. Stock , schriftlich
oder mündlich anzumelden und die Abgabe aleichzeilig mit der An
Meldung de» der Steuerhedefteü « Zimmer Nr . 3 (Erdgeschoß ; ein
zuzahlen.

Als fteuerpiUchtiaer (Sewerbebeineb gilt auch der Betrieb der
Land , und Jorstwinschafl . der Viehzucht , der Ftfcherei und de«
Gartenbaues , sowie der Bergwerksberrteb.

Beläuft sich der Jahresumsatz auf nicht mehr als 2000 Mark,
jo besteht eine Verpflichtung zur Anmeldung und eine Abgabe
?slicht nicht. Für Vctriebsinhaber . deren Warenumsatz nicht er-
lebl ' ch hinter 2000 Mark zurückbleivt . empfiehlt es sich aber zur
Vermeidung von Erinnerungen , eine die Nichteinreichung einer
Anmeldung begründende Mitteilung .zu machen.

Wer der ihm obliegenden Anmeldungsverpflichtung zuwider
bandelt oder über dle empfangenen Zahlungen oder Lieferungen
wissentlich unrichtige Eingaben macht , bm eine Geldstrafe verwirkt,
welche dem zwanzigfachen Betrage der hinter zogen«,, Abgabe
gleicht'ommt . Kann der Betrag der hintepzogenen '.Abgabe nicht
scstgesteUt werden , so tritt Geldstrafe von 150 Mk . bis 30 000 Mk.
rin.

Zur Erstattung der schriftlichen Anmeldung sind Vordrucke zu
verwenden . Sie können bei der Steuerstelle kostenlos in Einp
rang genommen werden . Auch werden sie öu > Steuerpflichtigen
auf ihren Antrag kostenfrei übersandt . Eine Zusendung von Vor
drucken ohne Antrag sind « nicht statt

SteuerpsUchllge sind , ur Anmeldung ihre « llmfatze « verps '.'.ch-
tet , auch wenn ihnen Anmeldung »oordcuckc nicht zugegangen llnd.

Biebrich , 9. Dezember 1016.
Der Magistrat (Steuerstellc ). Z. V.: gez . T r o p p.

Ptam « striiter
= == = = Rathausstraße 94 = = :

buut Weih nacht sau Vträge 1̂ ;:^ ,!
«peziall Broiohen und VuroröMurunoen . IM

An trübe i Tagen u . abends Aufnahmen bei elektr . Lioht

Jlcui -J , reich illuftr l - rotbtiucvf

Mlnirmler
eifern Kreuz kmurbe»

Selbsterlebnisse.
Nackt ooriärs . Berichten von Fn«
baberu d. Otkerneu Kn -uzee IV\ I

Arbeiter ober
Arbeiterinnen

fuv '1-IiUiiubctt iiriudit l.TlB
_ »eil atHuc.

ftcAiilnru

Jung ; an

MRlfMUUIti m 0. M.
Herzliche Bitte zur

EM  Weihnachtsbescherung f. bis Kinder
-er organisierten Kriegsteilnehmer!

Zum dritten Male während des Weltkrieges rüstet sichdas dnrr-
jche Volk in allen Orten , um den Kriegsteilnehmern und deren An
gehörigen zum Weihnachtsfeste eine Freude zu bereiten.

Durch die lange Dauer des Krieges und die anhaltende Teue¬
rung w«rd es der Mutter nniner fchrverer . das Notwendigste zum
Lebensunterhalt und für Kleidung herbei zufchaffen. und sehr vielen
Müttern wirb e» versagt sein, ihre .Kinder zu Weihnachten zu de
schenken. Tlergeblich werden Taufende von armen Kindern , deren
Väter bald zweieinhalb Fahre zürn Zlriegsdienst eingezogen find,
ans die OriuUuiiq ihrer kleinen Wünsche hvssen. d«e jedes Kinder-
Herz zu Weihnachten hat.

' Das Gewerkfchaftskartell zu Biebrich a . Nh . hat es sich in di«-
sein Fahr wieder zur Ausgabe gestellt , hier helfend etnzugreifen
und plant , ivie in den beiden vorausgegangenen Jahren , die Kiri
der zu einer Weihnachtsdelcherung em - uladen.

Durch die freundliche Unterstützung eines großen Teiles der
Biebricher Bürgerichaft gelang es dem Kartell im vorigen Jahre.
oOO Kindern zu Weihnachten eine große Freude zu bereiten und
das Fest der Liebe gemeinschaftlich zu begehen . Durch die vielen
Linbi rutti igen zum Vieeresdienst hat sich die Zahl der Kinder int
Jahre lültt gewaltig erhöht . Entsprechend der großen Kinderzahl
sind die uns zur Verfügung stehenden Mittel leider nur gering.

Das Gcmerkf «ßaft »kartell gestatt « sich hierdurch hvflichst . an
die Jtlltbürger und Bürgerinnen von Biebrich mit einer rech'» her;
sichen Bitte um Unterstützung unseres clebeswerke «r t-eranzutreteN.
Jeder kleine Beitrag , sei es in bar oder sonstiger Zuwendung,
wird gern entgegengenommen und hoffen wir , leine Fehlbitte
tun.

Der heiße Dank der Eltern und Kindern wird den freund¬
lichen Geber « gewiß fern. Den Vätern draußen im Felde und m
der Garnison wird ihre schwere Aufgabe zur Verteidigung des B ?'
terlandes leichter gemacht werden , wenn sie erfahren , daß auch
zur dritten Kriegs Weihnachtsfeier wieder freundliche Menschen
in der chcimat an ihre Kinder gedacht hoben.

Mit der höflichen Bitte um eine wohlwollende Unterstützung
unserer guten Sache , sehen wir eoentl . Zuwendungen an unten
flehende Adresse entgegen.

tfs zeichnet
.Hochachtungsvoll und ergebenst

Di« Kommiisio« :
I . A .: Georg Hübschmann.

vopsgartenstraho 10. Fernsprecher 324.

tienvbetirt v»n Fttiedri,1 » Urei*
derr von Tintttag > 0 au :pe.
G »' l>era >le'ttnattt z D. Mit
vielen <ülüein , Zrar .' eu . Btld-
nisten u. mehriarb .Kunstvetlagen
GS gibt wohl kaum etn Buck',
das « ner lebhafteren Anteil¬
nahme stcherer ' etn dürfte als
das vorliegende , in dem die
kühnsten Taren der ein,einen,
rvelche die Weltgeichiane nicht
verzeichnet , hier der '?t' och»oetl
uverlte ' eri werben . Tie Träger
oeä Cifernen Kreuzes berichten
»cluü über iüre und ihrer Mit¬

kämpfer Täten I7tig
Jede « vest enthalt eine farbige
ttunitbeilaae 24 Setren »n

Grvv Oktav Format.
Zn ungefähr 30 Bterzehnkäm ' '
Herren *. Bretle von ,e K) W.

Zu bezirken
durch jede Buciwandluna.

Deutsches Verlagsltauei
Von « X- (So . BerlinW .̂ 7.

Garten ob. Acker
bri Oiebiidi Cft .tu bntbicn
«ritubt . *

•Jlnncbotf murr u :i »n nn
die (Uclibail . ilclir l>» . -IM.

Handkäsc
flrt . tu bnbrn Sri *

»Seinuotli Sinootl.&:*?>..
Bestellungen

au ! Vaud

trlVoV ^ t
brr

W . - T . - B
Telegramme

nimmt ruiarac»

Biebricher Tagespost.
Baud I. II » ub III laun tfc-rii

itnriiarliricrt tnrrbcn.

mm Atulilcnialt »m arimbt.

A. 8. int (üem. Plsrivilk.
Sdiirrilriii lilS

Mann
»um Graben gesucht.
ttz». Leilheracr , t^arta .. 'Larlr *

Belkliliskli»
»ur Auabilic toi . gei . lMt

Schotter,Stsenhandl.

Monatmädchen
aelucktt. *
T rvvv . »frankfurter Tlr olö« 3.

aRonotfuüDOien öficr5r«u
♦ör vorminnas aeiucht.
Richter.  Andreas str . t . 2 .

AcltcreS . lüchtiaee » 1313

HMd QU
83m . AklwIM lr . Ii.

Srlbitiiubinri-

Monat Mädchen
Hie vormittaack aeiucht . *

Le n z, statbausstronc jlt,
S .uidcrrS . kinderltedeS

Monat Mädchen
- !>kr imabliiiuüin, - NIu » ,» ir » »
gkNUill. I.MV

ftrau Sanbrrr . ^ ndukir . II.

"7 .
St . nan , od »r gererlt . GaS,

elektr Llch» Kovlenoutzug , zum
1. Avnt »9»7 zu vermittelt
Gbendarelvst 14H3

gr.Kellereien
lii. Saoerrauoiu. Jfonior
zu vermieten
Aal , Wiesbadener Trraste .' l . 1.

rnmi  g. Wr
am Vermieten . •Amüncdura,<itmhuschsttof,en.
Freundliche neuberorrichtete*
2 .ZtmmerWohnung
mit Sliidir »u beruiirirn . •llt '4

')läbni ' C> b i baudmriiirr
ASallrniirin . 8Bir «imb Sir IT.

im 'Seitenbau z» »ermirten
111)4 Vl&oltftrnfie 1_

ilmci iSUnr
2 aimmttmobnunaen

mit Waller und Gao zu ver«
»nieten . 1.V3

NäbereS - tleichstrafre 21.r{jiiütt Dia me
mit Gas - und Waijeriettung,m
Gartenbaus .z Ailemvewvhncn
u»> ruhige izawil ' e zu verm

Nähe res in der iste'-chäftSst. *
2 Ztmmerwobnnna m . ,*;»veb.
Io», zu verrn . « ircknrrane 1? *r-WinigWW
.Mi tocrmictcii . 1WA

^ritbridiftrnlit « .
• Wrnlirrnrrtriitcte
*• nnb » ..'limmmnsbnntta

fni » vrrm . Wir . bab Sir . I».
1451» (Qcräumiat

(41lä , iia >. Prtu |>l | chr|

Klaffenlotterie

800 OOO Kuli
ferner Haupt « ewini c

500000, 200000 Mart
150000, 100000 Mart

Zur 1. Klasse
(At<()utig um ». u . | 0 . Jan . | <m<)

finb noch ? nie nbjimrbrit.
Hclrna

fiir bir | . aloilc

i-iHwnuni
vnrrerre iw . od. iväter z. verm
1*2*23 WteSvndenvr  Sttaüe 19

4 -, 5 . u. 6 -Zimmer«
Wohnungen

neu ilirmrririilrt . foinir eine

4 -Zimmer -Wohnung
(mnblicril vrei . wrn »u berm.

Räbrrr » Vbalf . vlnit >.

Codcs -Hnjcigc.
Hierdurch die traurige föittctlung . daß untere liehe Mutter . Großmutter.

Schwiegermutter . Schwester und Cant«

frau Katharine GLhringer Mw «.
get*. Hecker

heute mittag im Hltcr von 79 ‘fahren sankt entschlafen ift.

3m Namen der hinterhliebenen :

1

"oic d Mark 25
10 50

vX  20 100
Ä4II . 209

K eifrig
<. alle ä Ml.

JCQnrl

Mewitinliskettbezug ?pre ' 4 •
Äiir alle ft tiehnaaen 0 -*» S,

Zeidler,
Kal. Vreutz. Lotterte-Einnehmer
Viedrich . Natban - ttrakc th.

zum -lerienden in? Feld tFelö-
»obvacknna». br»»t*ic mit Kar
lOnküdelchen zum »>ullcn nur
Äonfiti oder G. ' äienken. sowie
Taunenziveiae . cknubtumeu.
2ttmmerlchnnttt aller An.

Amicr Grabkrilitie Pnim-
wedel. Peilk ' änze u' iv. biUtgü
in großer Auvwahl.
* llkriedri chstraste 1

Neue

Taschen-
fahrplänc

zu io Vrn.
m bnbrn

SOWl. @üiDs Zeiv'er
Biebricher Tanespoft

.InnacS Fräulctu juck»'.

Privat Pension
brr brscheidenru - lnsprüchrn
ioiort oder ipä *:' r . 'Anne »' ,
mit Vreic »anaol »e unter o -'».*:*
an d,c aie fchäftottelte . *

Garten v ier Acker
ca . 30 « a - Inten a. Pacht gei.
Nah . Wiesbadener 2rr.

bei schwar z._ _ '
• • • • « « « » * «>• • • «>
Mlieoevölrr.•»verlor neffrvn »'•
tm,m,nuie,ftv . i-ro 9/iu »nbt "t
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